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AlMANACH dar Hilfsharaitsthüft
,,Tiroler  Almanafö"  ein  Medium  der  Mit-

lelbeich  affung  lür  d €e,,Tiroler  Allershil-

fe"  u. ,,jungfiroler  Hiffe"  - Filiale  der

,,Tiroler  Altershilfe"  auch  in Landeck

V;-i  behauptete,  in

unserer   Zeit  gäfü

es keine  Not  mehr,

-tellt  ein.e falsche

iehauptung  auF.

Die  Zahl  der  ma-

töriellen  Notfälle

ist  zwar  im  Ver-

gleiffi  mit  aryderen

Zeiitabschnitten  un-

sereS Jahrhunderts
ganz  wesentlich  zu-

riickgegangen,  da-

fiir  macht  sich eine

andere  Ar-t  von

Not  breit,  die nid'it

weniger  schwer  ist:

die  Vereinisamung,

&ie Isol.ation.  Be-

sonders  füere  Men-

schen sinid von  ihr

betroffen,  urid  sie

ist  nicht  min.der

tiitter  und verbit-

3errbd als dar Man-
)el arx Nahrung  ri.

-Kleidung  oder  eine

schlechte  '[Jnter-

kunft.

Trotz  Wohlfahrts-

scaat u. etlicher  In-

sititutionen,  die sid'i

mit  notleidenden

Menschen  befassen,

bleibt  für  neue  und  von  andcren  Sei-

ten  kommerndeTätiigkeiten  zur  Liniderungvon

Not  nod'i  ein groß.es Betäüigungsfeid  offen.

Solche  Initiativen  wider  die unverschuldete

Notlage  von  Mitmenschen  setzt  &  ,,'ri-
roler AltershilFe" und diie ,,Jungtiroler  Hjl-
fe". Urxt obwohl 'es sie seit Jalirzehnten
gibt,  so ist di'es in  der Offentlichkeit  kaum

bekaint.  Das  stille  urbd unau'ffällige  Wir-

ken  steht  solchen  Einri*tungen  wohl'  an,

ein  Weg  zur Mittelbeschaffung  fti'hrt  aber

tro6z.dem  iiber  dffe Offemliffikeit.  Und  der

,,Tiroler  Almaniach':  dessen 7. Ausgabe  irn

heurigen  Heföst  erschien,  ist  -  wie  die

H;'r-ausgeber  es nennen  -  ,,ein  Medium  der

Mittel.beschaffung  fiir  die  ,Tiroler  Alters-

hilfe' urbd die ,Jurbgtiroler  Hilfe"'.  Dieser
heurige  ,,Tiroler  Almai'ach':  der 1967  erst-

mals  erschien  urpd  dessen  Väter  Eckarit

Prechtl, Dr. Emil Juen und Volikmar Hau-
ser sirud, stammt  in direkter  Lirrie  vom  ,,Ti-

roler  Almanach':  des ,,Bru&er-Wilram=Buin-

des" a):i, den Hans  Baför  1928/29  heraus-

gab und dessen Rein.erlös  ebenfalls  der iim

Wilram-Bund  betreuten Tiroler  Jugend
zugute  kam.,

Gold-  und Silbermünzeö  von Ihrer  eigenen  Bank  sind  zu Weihnachten
ein besonders  schönes  Geschenk  von klingendem  Wert.

Ihre SPA8VOR  hat eine Menge davon.
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sta;teten  mit  kalenderartigen  Tafeln-,  ver-

seheii  mit  allerlei  belehrendem  Beiwerk,  den
Mäzenen  so iliren  Dank  ab. Diese  B:eigaben

wur.den  mit  der Zeit  zur  Hauptsad'ie,  und

je  nad'i  Bestimmui'g  erhielten  die  Alma-

nache, die beson4ers im ausgehenden 18. u.
zu Beginn des 19. Jahrhunderts beliebt wa-
ren,  besondere  Titel  wie  Musen-  od. Da-

menalmai»a*,  Genealogischer,  Historisdier

oder  I'iplomatisch.er  Almanach.  Diese  Schrif-

ten  ' hatteffi  ajedoch meist  'nur eine sehr be-

schrfökte  Lebensdauer,  bei vielen  war  die

erste  Ausgaibe  gleichzeitig  auch die  letzte.

So hat der jetzige  ,,Tiroler  Almanach"  alle

b'isher  in  Tirol  erschieneneni  Almanache  al-

tersmäßig  bereits  übertroffen.

Von  diesem  kurzen  Abschweifer  in  die

Historie  wieder,  zurüdc  irb die  Gegenw.art:

Dtrrdi  den Verkaüf  des Kalerbders  erhofft

man  sich bei der  ,,Tiroler  Kulturgemei'n-

schaft"  (ehem.  ,,Brucler-Wi1ram-Bund")t

wieder  einen  schönen  Reingewinri  (im  ersten

Jahr des Ers.d'ieinen,s waren es S so.ooo,-,
im  zweiten  bereits  S 150.000,-),  &er  je

zur  Hälfte  der  ,,Tiroler  Altershilfe"  und

der ,,Jungtiroler HilEe" zuFließt.
.Gegenwärtig  werden  an aie 80 alte Leu-

te betüeut. Die Jakobi-Stube am Inn'sbru*er
Domplatz  ist Jer  ,,Umschlagplatz':  wo  ge-

gen das größte  Problem,  die Isolation,  etwai

getan  wird.  Neben  &er  Beträuung  durch

Gratis-Essen  werden  Ausfiiige  und  andere

. Veranptaltunigei:i  durchgefiihrt.   Man  nützt

natürlich  älle Mög]ichkeiten,  um  die hiefür

nötigen  Mittel  zu  beschaffen.  Dr.  Emil

Juen nan.nte,  die Tätigkeit  zum  Wohle  not-
leidemjer  Menschen  in einem Gespräch  rn.it

dem  Gemeindeblatt  ,,Anibohren  sämtlicher

Subventionsstellen",

Kaum  'bekannt  diirfte  es sein, d:aß es auch

in Lan.deck  eine Filiale  &er ,,Tiroler  Alters-

hilfe"  gföt,  wetche  die im Bezirk  zus'tandie-

gebrachten  Mittel  auch fiir  den Bezirk  ver-

wendet.  Wer  also gerade  zu  Weihrpachten

(vielleicht  anstatt  der  Weihnachtskarten)

einen Beitrag  'zur  Linderung  der Not  (der

materiellen wie der xe1istföen)3einer  fü-
tagten  Mitmens*en  leisten  will;  wende  sich

an Irma  Huber  in Lande*,  Tel.  2284.

Man  karrn  dem ,,Tiroler  Almaniach':  der

übrigens viele interessante Beitr%e von-Ti-
rolern  iiber  Tirol  enthfü  und  mithin  seinen

Namen zu Reföt tr%t  (er ist im Buchhandel
erhfülich)  nur  wiinsföen,.daß  'er seine Vor-

gänger  una V6rfahren  im gesamten  deut-

schenSpraföraum  an Lebensalter  weit  iiLier-
trifft.  O.P.

Wer  vorne  liegt,  verliert
Wer  in diesem Wettlauf  das hödiste  Tem-

po ansd"ilägt,  verliert.  In  Italien  z. B. sollen

rrach eir»er  Prognose  der,  OECD  in diesem

Jafü Löhne und Preise  um jeweils 20 Pro-
zent  steigen.  Die  Kaufkraft  ihr.er  Verdieniste

bleföt  also den Aföeitnehmern  erhaken;  sie

kommen,  so sd'ieint  es, ohne  Verluste  aus der

Der
LOHN-PREiS-

Lebenl-
halfünga-

koaten

Italien

England

Lohn-Preis-Spirale  heraus.  Tatsädilid'i  aber

leidet  die  gesamte  italienis*e  Wirtschaft

unter  der Inflation,  die Lira  verfällt  urbd.die

Ersparnisse  der Italiener.schmelzen  iit  der

Geldentwertung  dahin.  Im  gleiföen  Teufels-

kreis dreht  sifö Erbgl.and.  Aber  selbst Län-

der, in denen   -  -wie  in Frankreiffi  -  die

Ver.dienste  beträrfötlich  vor  den Preisen  lie-

gen,  holen  meist  nür  einen  Gewinn  auf

Zeit  heraus.  Denn  auch eine  mittlepe  In-

flationi  ist noch eine Infl'ation.  Ihr  folgen

früher  oder  .yäter  unweigerlich  wirtsdiaftl.

Erschütterurngen,  die dann  alle  schmerzlich
treffen.

In  dem  iiberwiegend  hektischen  Lohn-

PreisQ'X7efüauf  in den westlichen  Ind'ustrie-

staat,en heben sich drei Länder  durcK ihr

vergleichsweise  '!:iesonnenes  Scffiittmaß'  ab:

Die USA,  &ie Bunidesrepublik  Deutschlanid

und vor  allem  die Schweiz.  'W;ihrend  &ie

OECD  für  die Eidgenossen  noc5 eine jah-
resdurchschnittlid'ie  Teuerung  von 3,5 Pro-

zent ar»nimmt,  iist  dort  im  lietzten  Monat

der Preisanstieg  a,uf unter  ein Prozent  ge-
suniken.

Kafholische jugend land
Das Dekanatsteam  Zams  füdet  für  den

17.  Dezember  19Z6,  20  Uhr,  (Pfarrsaal

Zams) älle Ju.gendlichen aus Landeck  und
Um'gebung,recht  herzlich  zu  einier  Weih-
nachtsfeier  ein.

Wir  wiirden  Dich  bitten,  daß  Du  ein

kleines,  wenn  mpglid'i  selbstgebasteltes  Ge-

schenk  mitbringst  und  so einem  anderen  eine
Freude  beteitest.

Wir  freuen  uns jetzt  schon auf Dein
Kommen.

Das Dekanatsteam  Zams

OSfüff. ROIö Kfl,uI
BeIifkSStelfü lündeCk-

Öffentl. Dank  an Liorts  Club  West-TyroL

Die  Bez.-SteMe  Landeck  des Oster.r. Ro-

ten Kreuzes  bedankt  sich auf duesem Weg

- sehr herzlich  fiir  die Spende zum Ankauf

ciixes Funkgerätes-im  Wert  von  ca. 50.000

Sföilling,  welche  ihr  anläßlich  &es heurigen

Wohltätigkeitsballes  des Lions  Club  West-

Tvrol  von  diesem  überreicht  wupde.

Dieses Gerät  wurde  in jenen  RK-Wagen

eingebaut,  der wförend  der Wintermonüte

in Ischgl  stationiiert  ;st.  Die  Notwendigkeit

einer Furbkverbintlung  zwisdieri  dem  r%z-

nauntal  und  der Bez.-Stelle  Landedc,  beson-

deps währeri,d  der immier  wieder  auftreten-

den kritischen  Tage  uni& Wochen  der La-

wirbengeFahr iund Lawinensperren5  sprid'it
für  die Dringlichkeit  der Anschaffurtg  efüri
dieses Gerätes.

Der Lions  Club  West-Tyrol  hat  damit

wieder einmal  seine Großziigigkeit  Toewie-
sen und so zu eföer  optim'aleü  Versorgung

beziiglich  Unf'allwesen  und Krankentrans-

port  des ganzen  Paznaunialös  heföretrafen.
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Geschenkidee

Warum  immer
traditionell?

Zum  Skifahren
sind  auch  -t

praktisch  und  schnell!

Haus  der  Mode

WMa1seistiaße43  45 6500Lanteck

Glück  mit  Klick:
: 5. Preis für Sfreng Alois

aus Iüms
,,Gliick  mit  Klick':  die  größte  Gurten-

aktion,  die der  OAMTC  jemals  veranstalte-

te,  ist  abgesfölossen.

Die  20 Kan.didaten,  die der  OAMTC  zum

Schlußbewerb  -nach  Krems  eingeladen  liatte,

waren-  bei dier  gemeinsam  mit  dem Kura-

topium  für  VerkehrssicMrheit  veranstalteten

Aktion  VOl]  Panr»enfahrern  mit  vorschrifts-

mäßag  angelegten  Sicherheitsgurten-  ange-

troffen  votiden.  In.sgesamt  hatten  füe Kon-

trolföams  mehr  als  15.000  Fahrzeuge  iiber-

priift  und dabei  eine durchschnittliche  An-

legequote  von'  32,5  Prozent  festgestefü.  Aus

den run.d  5.000  Avtolenkern  u. Beifahrern,

die sich angesföiyallt  hatten,  wurden  die 20

Kan.dadaten  fiir  Krems  durch,  idas  Los  er-

miittelt.

s Alois  Streüg  aus Zams  koi'nte  bei d'ieser
Schlußveraitstaltung  den  fiinften  Platz  er-

ringen  u'i'id  dafür  eine  Stereoanlage  in

Empfaryg  nelunen.

Im Orlsverkehr  geringste  Ouoten

Das  Erge'bnis  der  Akbion:  Nach  einem

vorübergeheniden  ,,TieP'  Ende  September

scheint  die  Zahl  der  Kraftfahrer,  &ie  den

Gurt  anlegen,  jetzt  wi'e.der  ai»gestiegen  zu

seiin.  Diie  mutmaßli*e  Anschnallquote  von

32,5  Prozent  irb Osterreich  wird  jedoch

durt.h  die  TatsacFe  beeirnffüßt,  daß  auf

Autobahnen  bis zu 75 Prozent  der  Lenker

Gurte  anlegen,  in  Kleinstädcen,  im Lokal-

urbd Ortsyerkehr  jed'och  vielfach  kaum  mehr

als  zehn  Prozent.  In  Einz'elfäMen  wurden

von  den  OAMTC-Pannenfahrern  bei deri

Kontrollen  für  ,,Gliick  mit  Kli-ck"  in dies'en

Beraichen  Anschnallquoten  von  4,7 und  5;5

Prozent  festgestillt.

Es ist leichter,  aus einem  Wüslling
einen-Heiligen  zu machen,  als aus

einem  Pedanlen.

Stadtgemeinde  Landeck  zeichnet

verdiente  Persönlichkeiten  aus
Am  7. Dezember  wuyclen  im Tramserhof

in  Larbdeck  ,,Persönlichkeiten,  die  sich  in

ganz  besonderer  Weise  um  die Stadt  Land-

eck verdient  gemacht  haben"  -  wie  Biirger-

m'eister  Braun  sagte  -  ausgezeichnet.  Die

Arbeit  fiir  die Aligemeinheit  sei verbunden

mit  Verzid'it  auf private  Dinge  und  mit

einer  Zuriicksetzung  persönlicher  Interessen;

meinte  der Biirgermeister  weiter.  Die  En:t-

wicklung  unserer  Ge6e11s*aft  sei riiföt  dazu

anget.an,  den  Idealismus  zu  föiidern.  Das

Streben  nach persönlichem  Wohlstanid  und

die damit  'jerbundene  Abkapselung  des Ein-

zelnen  bewirkten,  daß immer  wenige.r  Frau-

en und  Männer  iiber  ihre  eigenen  Inceressen

hiniaus  tätig  würden.

Die  Pörsonen,  denen  auf Beschluß  des

Gemeirpderates  vom  18.  11.  1976  durch

Ehrung  gedankt  wurde:

Bezirkshauplmann  Hqfrat  DDr.  Lunger

erhielt  den  Ehrenring  der Stadt  Landeck.  Er

wurde  1916  in  Haiming  geboren,  promo-

vierte  1938  zun'i  Doktor  der Rechte,  trat

nacli  dem Krieg  in den Lan.desdienst  ein i.

kam  1960  als Bezirkföauptmann  nach  Larnd-

eck. In der  Zwischenzeit  sdiloß  er auch das

Studium  der  StaatswissenschaFt  mit  dem

Doktorat  ab.  Neben  seiner  beruflichen

Tätigkeit  wirkt  er als Vorsitzendbr  des Ku-

ratorium  ,,Schönere5  Tirol"  urbd a15'Leiter

der Bezirksstelle  des  Roten  Kreuzes.  Biir-

germeister  Braun  wies  auch auE idie heimat-

kundlichen  Forschunigen  des  Bezirkshaupt-

manines  hin,  die in vielen  Artikeln  im Ge-

meindet»latt  der  Offentlichkeit  vorgestellt

wurden.

Frau  Ema  Brunner  für  ihre  Verdienste

auf  sozialem  Gebiet  als Leiterin  der  Arfüi-

cerkammer.  Sie habe  -  so Bgm.  Braun  -

clie Aßbeitnehmer  des Bezirke5  in.einer  Wei-

se betreut,  die weit  iiber  die Pflichten  ihres

Berufes  liinausgehe.

Herr  Oberfinanzral  Dr.  Anfon  Lanser

kam  1962  nafö  Larudeck  und  ist hier  seit

1967  Vorstand  des  Finanzamtes.  Folgende

über  den  Beruf  hinausgehenide  Tätigkeiten

wur&en  mit  der  Verleiliung  des' Ehrenizei-

*ens  honor'ieit:  Obmann  des  Bezirksblas-

n'iusikverbanides,  Leiter  des Kath.  Bildu'nigs-

werkes,  Obmann  .des Pfarrkirchenrates  und

damit  intensive  MitarLieit  bei  Kirchei»re-

novietung  und  Wiidumbau.

Herr  Landfagsvizepräsidenf  Adolf

Lettenbichler  kam  aus  diem  Unterinntal

nach  Landedc  un.d engagierte  sicli im  öffent-

Geschenkidee

Wei
;l"'l  i hei

t-mus  der  Mode

Ma1serstraße43  45  6500Landeck



NR  Franz  Regensburger  wur&e  in

Wenns  geboren  tmd  wudis'  in Tösens  auf.

Er  wirkte  als Le'hrer  in Hofögallmigg,  Ei*-

ho)z  rmd an  der  HS Landedc.  ßürgermei-

ster Braun  verwies  besorrders  aüf  die Ver-

dienste  Regerbsburgers  auif dem Feuerwehr-

s.ektor.  Als  Nationalrat  unterstiitze  er  die

Bemülungen  &er  Stadt  L,anideck in  jedej

Hinsicht,

Erwm Schönherr  ist  seit  20  Jahren
Hauptmann  der  SchiimenkompÄrffe  Land-

e*,  Er  firude  das  richti'ge  Maß zwis*en

Kamerads*aft  und Autorität,  meinte  der

Bürgermeister  in  seiner  Wfürfügung.

Herr  OSR  Dir.  Hans  Schweisgul  möföte

das Bhrenzeichen  sterfüer:tretend  fiir  alle

Kolteginnen  und  Ko]legen  ,erhalten  haben

(so er sel'bst niach der Verleihung),  d.ie mit

ihm unter  den bekanint  schwierigen  Raum-

bedingungen  an der Lande*er  Haupts*ule

arbeiterb  muß'te»  und miissen.  Seit  vffelen

Jahren betrdut er außer&em  nod'i  mit  viel

Einsatz das JuigenJrotkreuz &es Bez'irkes,
das East jährlich  an der Spitze  der Tiroler
Bezirke  zu Firrden  ist.

Herr  Heinrich  Unterhuber  erhielt  das
Ehrenzei*en  fiir  folgende  Tätigkeiten:  '1950

Griindung  &er  Volksbumsgruppe  Lande*;

1958  -66  0bmann  der  Sta&tmusiikkapelle

Lanideck,,  'seit 1965  SdiriFtf:fürer  bezy.  Kas-

sier des Bezirksfeuerwehrverbaru&es;  seit 12

Jahren O):imann des Kirchendiores  Lana-

eck; Organisator  der  50-Jahr-Feier  der
Stadt  Landeck  un& Irnitiator  fiir  den Neu-
bau der '\X7a1'&kapeHe.

Herr Georg  Walter  ist seit 1950  Funk-

tionär  .&es Sportvereins  Lande*,  urbd seine
Liebe  zum  Veraii  hafü  -  sagte  Bgm.

Braun  -  keine  Krise  erschüttern  köpnen.

Nicht  zvletzt  ihm sei es zu  &anken,  daß

Laiae*  in der Jug.endförderupig  immer  bei-
spielgeberfö  unid erfolgreich  gewesen  sei.

Bezirk'sFiauptmann  HR  DDr.  Lurbger  dankte

namens.  d  Geehrten.  Dic Feier,  an  der

attch Familie'mitglie&er  Jer  Ausgezei*ne-

t6n teilnahmen,  wuü&e mfflt einem  Aberbd-

essen -  damit  auch dem Körper  das Seinige

werde  -  wohltuend  abgepun.det,  o.p.

Den  Hut  nehmen
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Das Jabr 1976 ist fast scbon ge- 'riist gebend, arx dem er sicb wie Spa-

ewHnesekn.,':'es,en:a'sr«seinei:usctbesle:btaers,, :aar,'ss llierIo:stLeamufpeordraenskeJlbhraesnnl,ernt man _
eirz langes. Sie wissen scbon: das Je- man,7,e,  punyt;On;,,r 4enne,  der

' n'Cbdem der Zeit. besser  derz Hut  nabme. Aber:  Wie

(,egen 1aBresen4e H;CygenauC'B ,l;e  der Große es vor-, so aer Kleine es
verscbiedemten  Vereine  und Imti-  " acXimacXit. A"f Landes- "d  Staats-
tutiortm ztrcrüde. Meist  er5,ibt sicb ebe"e gjb' eS 7" a"cb manCben ao"'
ezyzB ,)5(@(ze Bz14Hza  BH7z p1,;4gz_ "!" op f» der sezne :ezsbeiten" besser _
regen von Be;la(l prass,It a4 dpri Z77Z stillen Kammerlein verzapfte.
pu.Ht;0H;4, Ber,,;,)e,  ;Bn 1,4r ,eH_ Dumrrd»e_it außert sicb - eine ur-
teres 3P,;4e,  zum yOBle ,le, _,4/7_ alte Erkenntnis -  sebr lautstarh und
geme;n7,,e;t stHrye.4.  ist für viele nicbt auf Anbieb als sol-

cbe zu erhennen.  Das soll  aber  nicbt

Mancber Beifall  jedocb -  das muß heißen, daß alles Laute dumm ist.
aucb eirtmal festgestellt werden Q- ist Wir  sollten unser ,,inneres Obr"  aber
nicbt ganz verdient. Die BeifalLspert- so scbulert, daß es mübelos umerscbei-
der wissen ts -  der BeifalIempfän- den kanrt.-Dies ware aucb ein wicb-
y,ei weiß es. Trotzdem -  naja - -  tiger Aspeht in der_Erziebung. Aucb
marz kann  docb nicbt  -  undsowöiter  der junge  Menscb sollte  in dieser  Hin-

-...  Jeder Furdetionar solLte gegen sicbt sensibilisiert werden. Das Fern-
.Jabresende (eigentlicb sollte er' das seben mit seimm Großangebot  an
immer)  irz sicb gebew  und  seiq, Selbst  Pbrasendresdaerei  und seiner  reicben

fragen, ob er die Funktion  der All-  Palette an Plattitüden  böte da An-
' gemeinbeit  oder  eben  dieses  Se15st  satzmöglicMeeiten  genug.

wezen ausübt, diesem damit ein Ge- Oswald  Pe,:rhto'7d

ju)VENT

'!X[enn die Mutter  grüne  Tannen-

ztneige  zu einem  Kranze  *indet

und  mancber  Menscb  in seinem

Her.zen wieder Fried(rn findet,
dann  macb  gerade,  was dicb vom

andern  trenrü,

vergiß, was dicb bedrücfet:
es ist Advent.

Denk  an die Menscben,  die verlas-
sen sind

-und niemand baben -  bilflos, wie
ein Kind,

denk  arz die Kinder,  die taglicb  vor

uunzer  ster4:ren, derde an ibre  Not.
Nocb  bast du zu essen -

gib aucb ihnert  Brqt.

ob einer  reicb ist an Gut  una  Geld

oder arm und nicbts bat auf der
Welt:

wicbtig is3 daß man ibn als
Freund, als Mensöb er%ennt,

so soll  es sein, das ist Advent.

Juen Sepp, Scbrtann

Beiirksmuseumsverein - '
ltmdeck

Einlad'unig  Zur  Eröffntmg  der Ausstellung  -

lündecker.Krippe
Freitag,  17. Dezember  76, 17 Uhr,  Sffiloß-

museum  Lan&eck

Die Krippenausstelfüng  ist vom  I0. 12. 76
bis einischl. 9. 1. 77 t%lich inder  Zeit von
15 bis  19 Uhr  geöffnet.  Gezeigt  wepden

rpeben  dler  me*an.igcherb  Zarngerl-Küippe

noch diie Gineir-Kripp'e  aue Prutz  un.d an-
dier.e Weihnachtskriippen,

Eislüufplüfi  in Beltieb
Wir  teilen  allen  Freuien  dea Eissportes

mit,  daß der  Eislaufbetrieb  auf dern Ejs-

platz  beim  Viehmarktplatz  auf der  Od
föz.wistföen  aufgenorn)men  wofden  ist,  Die

LauFzeiten  und Eintrittspraise  sin& glei*

w'ie im  Vorjahr!  Der  Tennisclub
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Die  Stadtgemeinde  Landeck  und die Jugend

In einer  VeranstaItung  des OGJ-Jugend-
61ubs Larbdeck  mit  dem  Thema  ,,Die  Stadt-

gemeinde  Larbdeck  und &ie Jugend" stellten
sich kürzliffi  Biirgermeister  Anton  aJ3raun,

Vizebürgerrneister  Ing.  Gust4v  Belina und
Staatrat  Harrs  Holzer  den  ->ah]reich  er-

schienenen  Jugörxltichen, die deriClubraum;bis
:z,um letzten  Platz  füfüen,  für  eine  Dis-

kussion.  Es war  dies  eine der in Landedc

für JugerxLliffie woM eher seltenen Mög-
lichkeiten,  gleich mit  der halfürb  Stadtver-

waltung  diskutieren  zu können,  was von

den  Anweserbden  auch weidlich  ausgeniitzt

wurde.

Die  gleich  eirngangs  gestellte  Frage,  was

Juge"d ma*e,  gab dem Biirgermeister Mög-
lid'ikeit  zu  einer  breitangelegten  Aufzäh-

lung  von  kommunalen  Leistungen,  angefan-

gen von  Kirp&ergärten, S4u1en über Sport-
pfüze  und Schwimmbadbau,  Vizobiirger-

meister  Bälina  als FirranzreEerent  der' Stadt

Foto Hans Jenewein

tätigen  Jugendgruppen mit  insgesamt 6000

Scb'illirrg pro  Jahr umerstiitzt  wiirden,was
den wohl  füruhigten  Einwa.nd  auslösfe,  die

Arfüit  die'ser  Orgaruisationen  wäre  si*ör

eirier  'höhcren  firianzieIIenDotieru,g  wert.

Belina  verwies  in  diesem  Zusammenhang

auf  die  angesparinte  Finanzielle  Situation

der Stadt  und  auf die vielgestaltenen  Lei-

stungen  der Gemeinde,  auf die,sföon  Bür-

germeister  Braun  4inigewiesen  hwtte'  und  die

wie er meirbüe,  ja alle  iden jwugei'  Menisffien

zu Gute  kommeri  wiirden.  Im iibrigen'  ver-

trat  er  die Auffassung,  es se;i b'esser nicht

nach dem Gießkannenprinzip  Gelder  zu ver-

teilen,  snn.&ern  die  Organisationen  bei be-

&euten&en  Veranstalturbgen  auffi  gesondert

zu  beteilen.  Stadtrat  Haris  Holzer  nahm'

sich als Jiingster in der Runde  der Land-

ecker Stadträte  besoruders  .der Frage  eines

entsprechen&en 'Vertreters der Jugen4 im

Lan.&*er  Gem.einderat  arb untd teilte  im

wesentlitben  die von  den Diskussionsteilneh-

mern  geäu&rte  Kribik,  junge  Leute  hätten

Ernst  Rudigier

Tiroler  Schlagerderby-Sieger  1976
Das  von  der  Tirol:er  Gewerksföaftsjugend

am 27. Nowember  1976  zum  14. mal  &urch-

geführte  Sr3slagerderby  in Rei)tte  war  auch

heuer  wieder  ein. großer  Erfolg.  30 Sänge-

rinnen  und Sänger  stellten  sich einer  Fach-

kundigen  Jury.  Die  Teilnehmer  wurden von
ider  Banid  ,,BIa*-'Out"  ausgezei*net  be-

gleitet.  Für  genügend  h-umoristjsföe  Binjagen

sorgte  der Coniferencier  Heföert  Luttinger.

Einen  harten  Korbkurrenzkampf  Iieferten

sidi  die Bezirke  Reutte  und Lande*,  #o-

obei dann  letztere  wirklich  ihren  Sieger  fei-

ern  konncen.  Herr  Ernst  Rudigiert  aus

Kappl  holte  siffi  die begehrte  Siegestrophäe

mit  seirxr  Eigenkomposition  ,,Absföied"  -

nid"it  nur von de:r Liebe".  Herr  Rufügier

urar  iifür  «einen  F.rFoly  selhst  ütierras&t.

veil  er  si*  mit  diesem  sföwierig.en  Lied

wenig  Chancen  ausgereet  hatte,  beim

Pu'blikum und hei der Jury anzukommen.
Den  2. Platz  errarbg  Christine  Hosp  aus

Breitenwang  mit  dem I.ied  ,,Stupid-Cupid"

Foto Hans Jenewein

Kullurreferaf  der  Stadt  Landeck

Die  für  19. Dez.  76 angesefzfe

Aufführung  des  Tirolör  Landes-

theafers  wurde  aus  programmtech-

niscfün  Gründen  vom.Spielplan

abgesetzt  und  gelangf  voraus-

sichtlich  erst  im Frühjahr  5977  zur

Aufführung.

Es entfällf  daher  die  Vo+istellung

am I 9. Dez.  5 976.

kaum  Chanceru'  Gemeinderat  zu wepden,  so-

daß praktisch  1/4 der WäMerschaft  aus dem

Gemeinderat  ausgespem  bleihe.  Ausführ-

lich Stellurxg  'beziehen  mußte  Stadtrat  HoI-

zer  auch zum Thema  A)tersheirn,  das  die

Jungen vor  allem wegen  seiner  Auswirkun-
gen  auf  die  städtisd'ierx  Finanzen  iinter-

essierte.  Die  Skepsis  der VeransfütungsteiJ-

nehmer zu  d;eser  Eint"ifötung  verar41aßtie

den Biirgermeister  schließli*  alle Anwesen-

den  genaeinsam  mit  seinem  Vizebgm.  Ing.

Belina  und  Stadtrat  Holzer  zu einem  In-

fo«matiorrsbesuch  des Altersheimes  an  Ort

und  Stelle  einzuladen.

Au9 die Ngtwerbdigkeit  eines  Jugend-
zentrums  in Lanide*  naffi  dem Muster  aes

Kripphauses  in  Innsbru*  etwa  anigespro-

chen meinte  Bürgermeister  Braun,  4a:ß da-
ran g.eda*t  sei, in einem  neu zu erriffitan-

den Vereinsha4s  aufö die Iniberesseri &er,Ju-
gendilid'ien  zu  beicksi:tigen.'  Eine  Reali-

sierung  aieses  Vorhahens  irbnerhäl)'  der

nä*sten  Jahre korinte er jedofö nicht  in

Aussi*t  stellen.  Kritik  wurde  aüfö darari

geübt,-  daß   zwischeni  den  Wohnblod<s  auE

der Od das Betreten  des Raserm  verb6ten

sei, was.  niffit'  gerade  sin Ausdru&  beson-

aer=r  Kinföerfreundlichkeit  sei. Vizebiirger-

ü'ieister  -Belina  und Stadbrat  Holzer,  beide

in &iesem Gebiet  woLnhaft,  bestätigten  mit

d.iesem Probje'm  bereits  mehrFach  ):+eschäftigt

worderr  zu seiix, worau.f  aer Btirjerrneister

"iersprach,  die Beseiiigunig  der Verbotss'chiI-

&er zu veranlassen.

Allest  in  allem  war  aer  Abeml  öeim

OGJ-JugemdcDub Larrdieck fiir alle Jugend-
lichen  wie&er  außerordenzlifö  be.reicfüernd

urfö inEorrnativ,  was  nicht  zuletzt  se3nen

Ausdruck  darirb  fand,  daß alle  Herren  über-

einstimmenJ  erkfüten,  einer  ähnlichen  Ein-

ladung  gern  wieder  Folge'  leisten  zu wollen.

Egon  Pinzger



Nr. 51 GemeindeblaH
17. Dezember  1976

und den  3. Platz  Ingrid  Paulweber  aus
Ehrwald  m.it &em Liod  ,,SiToerabird".-Eirjän
guten  10. Platz  er-rei*ten  Martfin  Hüttner
und  Marbfred  Stu):ierb):iöck mit  dem  Lied
,,Einsamkeit  hat  keinen  Namen".  Die  wei-

teren  Vertreter  des Jugerrdclubs belegten die
Plutu  13  (Hüttner  Martin),  15  (Stuben-
btStJc Manf:red)  urbd 19 (Oberkofler  Monika,
Sdiönh.err  Vroni,  Stenico  Barbara).  Der
Lacdesjugendobmann  der Tiroler  Gewerk-
sföaftsjugend  Ernst  Pefölaner  iiberrei*te  al-
len  Teilnehmern  ein-e Erinnerungsmedaille
und  den 3 Erstplaziertcn  einen  Pokal.

Kommerzialrat  Walter  Schu}er
zum  Gedenken

Es war  nicht  nur  ein hervorragender  Er-
folg  für  füe 'l'eilmhmer  aus  dem  Be.zirk
Laride&  sondern  auch ein weiterer  ErfoIg
des Jugendclufü,  ider mit  einer  großen  An-
zahl von S*lachtenbummlern  seinc,Sänige=
rinnen  und  Sföger  u'nterstiitztÖ.

. Egon  Pfözger

Im  86. Lebensjahr  ver,sffiied  in der Nadit
zum  7. Dezemher  in St. Arbton  a. A. &ieser

verkehrs,  der  eirpstige  Landtagsabgeordnete
und  erfolgreid'ie  WArtsd'iafts-  un&  Kommu-
nalpolitiker.  Seine  mit  dem  Aufsd'iwurbg

St. Antons seit Jahrzehnten verbunidene Fa-
milie.  sein  HeimatdorF  ur»d viele  Freunde

erliererr  mit  Walter  Sföuler  eirien  Mann,
i&er  wegen  seines  umfarbgrei*en  'Wtirken's
in  der Offentli*keit,  seiner  'I'iifötigkeit  u.
liebenswiirdigen  Art  allgemein  geschätzt

Ehrenbürger  der  Gerneinde,  Ehrenobmann
des Verke'hrsverbani&es,  einstiger  Präsident
da  Skiclub  Arlberg,  Ehiienrniitglied  Jes Ti-
roler  Bauernöundes,  tutig  in  vielön  Gre-
mien  urrd  immer  ein Föriderer  aer  sportlichen
Belange,  wtrrde  Schuler  vom  Land  und  dei

.Spontvepbfö&en  mit  hö*sten  Auszeichnun-
gen. bedadit.

Walter  Sd'iler  ist eirir  der !etzten  aus
der Gtaiindcrsföav  der 'Tiröler  Premdenver-
kehrspioniiere,  die  diie Tradiioni  der  tou-
ristiAsd'ien Aryffinge  Än .&  neue  Zeit  hin-
einzubfagen  verstari&en. IEr  setzte  Maß-
stäbe, .&  fiir  die Weiterenitiwi*lung  diieses
Eiir  unsere  Heimat  so wiichtigen  wirt,
schaftszweiges  irnmer  wie&er  Leföfaden  biei-
ben kopinben.  M,it  seirner PersönIidikait  sind
vielie Jahrzehnte großen Fortsd'icittes  seirbes
HeimabdorFes  unmitte]bar  verbuiden,  miit
diesem  großen,  alten  Mar)ri  vom  Arlherg
geht eine Ära  zu En&e,  idie in aMer Welt
St. Anton  eir» hohes Anisehen  verschaffie.

Seine Liebe  zur  &holle  hat.den  begeister-
ten Wirt  urid  Großbauern  gekenn'zeiet,
der glävbige  Mensd"i  hing  mit  jpder  Faser
sein.es Herzerm  an ailem,  was Haimat  hieß.

Seine Ruhe  fan.d er im Beügfriedhof  auf
der Planie,  (ligm)

Heiliger  Abend  bei  den
Pfadfindern

Die  Pfadfirpdergruppe  Lanaeck  Ladet am
24, Dezemtier  (hl. Abeni&)  alle Kirud!er  im

AIter von  ca.  4=10  Jahren zu SPIEL,
THEATER,  FILM  usw.  i'ns Vereinshaus
in Lanide*  eirii.  Zeit:  9-16  Uhr.-Schicken
auch Sie, liiebe .Eltern,  Ihre  Kinder  Zu un-
seren  15-18jähriigen  Mädd'ien  ,urb& Bur-
schen  (Explorer,  Caravelles  und Guides),
damit  Sie  in  Rvhe  ihre  Weihniachtsvorbe-
reitunigen  treffeni  körirben urbd diie :Kinider
von  &effi bekarmienLangewai1e  des  hL
Abends  bef-reit  sind.

Hier  haben  Sre urid  vor  allem  Ihre  Kini-

aler die  i«'glifökeit,,  idie Pfadfirider  VOn  ;hrer
»esten  Seite keru'enzulernen,

Hinrneise  irg eigener  Sacbe:  .
, Samstag,  18. 12, 17 Uhr:  Truppstunde  f.

Explorer  (Vereinshaus).  Der  Tiruppführer

»ffttet um vo11z4h%iges Ersd'ieinen.
Donnerstag,  23, 12.: .%aihna*tswaiide-

aung ider ges. Gruppe  ,4urdi.  den Sffilaoff-
yald. Treffpunikt:  is Uhri  -Vereinshaus.  i

Gut-Pfad'l

Arbeilsüml  lündeck
Umschulungslehrgang  ,,Gastgewerbe"
für-Arbeifskrfüfe  aus der  Landwirtschaft

Das Landesar):ieitsamt  Tir-ol  yeranstaltet
in Zusammenarbeit  mit  dem Wirts*aftsför-
derungsinstitut  einen-  Umsföulungslehrgang
,,Gastgewerbe':  des.qen Zielsetzung  die Ver-
mittlung  von  -Grundkenntnissen  ftir  eine he-
rufliföe  Tätigkeit  im  Gastgewerfü  ist.

Der  ' Lehrgang  :findet  im  S*ulungsheim
Reid'ienau  der  Larrdes1anowirtsdiüftskam-
mer fjir  Tirol,  Trientlgasse,  Innebru*,  am
I0, 1. 77 -  Dauer  4 Monate  -.  statt,  wo
die Teilnehmer  aufö  untergebraffit  weriden.

Die Kosten  fiir  Unterkunft-  unid Ver-
pfle4urbg  tr%t  ,das Landesarbeitsamt  Tirol.
Zusätzlid'i  können  den  Teilnehmern  aiAn-
tragaufö  Beihilfen  gewährt  werden.

Personen,  di-e an der Teilrzahme  dieser
Kursveranstaltucg  interessiert  sind,  werden
gebeten,  sifö '):iis :spätester»s  20.  12.  1976,
beim  Arbeitsamt  L@ndedc,  Innstraße  11,
Zimmer  132, perfönlidi  zu melden,  wo  ih-
nen auch riähere  Auskünfte  erteilt  werderia

Ihr  Arbeimamt-

Stadlgemeinde  Landedt

CfülSTBAuMVERKAUF

Die Sta&tgestneinde  Landedi  !bringt  'häe-
mit  zur  Kenntüis,  daß der Christbaumver-
kauf  am Montag,  20. Dez.  1976,  in .der

Zeit von 8-13  Uhr, so wie letztes Jahr
wieder  auf dem  alteü  Marktplatz  durd'i
eirxen Händler  vohgenommen  wird,

Der  Bevölkerung  wir.d  hekat  gegeben,
daß eine  weitere  Christ'baumabgahe  von
saiten  der  Stadtgemeinde  Landedc  nidxt
mehr  erfoigt.  -

Gleidizeitig  wird  darauf  verwiesen;  daß

das Sefösts*l%ern  von  Chrföbbuurnen
strengstens  untersagt  ist und Zuwiderhfn-
deffide  mit  Strafmaßnahmen  zu redinen  ha-
ben.  Der  Biirgermeiner:  A. Braun

des Pensionisteniverbandes  Ortsgrupp-ea
Landeck-Stanz  am Samstag,  den  18. De-
zem):ier 1976 im  Hotel  ,,WienerwaM".  in
Landeck.  Beginn:  14 Uhr;  Referent:  Lan-
&6spräsidem  Dr.  Karl  Kunst.

WeihnüchIsfeier

Gefchenke  von  bleibenbem  Wert

llhren=Juwelen=Golb=u.

Silberfchmuck=Krif'tall
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Piller  am  Weg  zum  Nebenerwerbs  Fremdenverkehr
Die  eigenartaige

Stell'urig  der  Ort-

scfüaft  Piller  zwi-

sffien  &en Bezirken

kommt  aufö zum

Aus.drudc.-  wenn  es

um  die  Sd'iaffuryg

fremdenverkehrs-

fördeü:&er  Eiirifö-

turngen  geJ wie
etwa  dem. Walch-

lift.  der  kiirzlid"i

in Be«ridb  «enom-

men  wert'en

konite.  Pailer  ist

ein  Teal oder Ge-

meirbde  Fließ.  in

fremdenverkehrs-

mäßiger  H3nsiföt

jedoch  orierbtiert

fzfal-Daskomm'f  Der  neue  Walchlift
sföon  auf  dem

Papier  zurn Ausdru*,  werbn  man  die Be-

zeiairiu'ng  der GeselLs*aft  liest,  dffe zum
Beüieb  :der &rei Liftafüagen  ins Lefürb  ge-

uEen wurde:  Fremdenverkehrsinteressent-

sd"baft GnföH.  Piller-'Fenns.  Der  Fremdcn-

verkehrsverband  Werpns  ist irb  dieser  Ge-

sells*aft  m'it  S 60.000.  -  vertreten.  Man

wiM den  Piller  nun  nicht  iÄber Nad'it  zu

einem  Wantersportplatz  machen  -  das wird

auch fin naheir Zukunft  nicht  möglich  sein,

ziu viele  Voraussetzungen,  wie  etwa  auF

em  Gebiet  .der  Gastronomie,  ßehlen..  Fiir

die 350 iBetten  von  I%'schlin  bis Schweizer-

hof will  man  jedoch eine  mögli*st  gute

Auslastung  erzfülen.  Piller  -  ein Geh.eim-

ip für  den  Sommeraufenthalt  ffi  wall  durd"i

die.se 4ufstiegshi1f:en dem Schifahrer, &em
steile  un.d iiberfüllte  Pisten  Angst  einjagen,

-rbtgegenkommen

Die  beßden T.ifte,  &ie füüeits  b=starbden,

sin& der Maffentallif%,  ein Sd"ilepplaft  rit

einer  Lfögie  von 130 m, der seit 10 Jmh-
ren vom  FVV  Wenns  bebnieben wiüd  urrd

d.ar Klausangerlift,  150 m  lanig,  Letzterer

wurde  von  einem  Privaten  -  von  Ludwig

Maaß  -  betrieben.  Um  nun  dff.e besföeidene

Förderleistung  aieser  kleinen  Lifte  zu er-

weitern.  faßte  mani &eri Bau  einer  weiteren

Arblage  ins Auge.  Die  Finianzierturbg  war  u.

ist au*  hier  das  Hauptproblem.  In einer

Versammlung  von  20 Gerl.lschafterrr  wurde

das Stammkapital  festgelegt und VSD Jo-
sef  Grfüsemann  zum  Gegd"iäftsfiförer  be-

stefü.

Bei dler Griindurigsversammlurhg  wuyde

der Aufsid'itsrat.  'bestehend  aus ieben  Mit-

g1füt3erin urpd  idaraus  Othmar  Riml  aus

Wenns  zum  Aufsi*tsratsvorsitzenderi  ge-

wählt,  ak Stellvertreter  :Lud'wig  Maaß  von

Piller.

Der  Lifqa&verstWnd4ge  dsr,  Ticoler  Lan-

des«gierprhg,  Ing.  Felber,  begutad'itete  ein

lÄyinensidieres  Gelände  im.Ortstail  Ober-i

pal)er.  Mit  einigen  privaben  Gnindeigen-

tiimierri  iußte  man sich eirrigen,  ein land-

wirtsd"iaftlidier  Bririgungsweg,  der Ganda-

weg,  rrpuf3te verLegt  weriden.  M.it  &en eigent-

lid'ien  Aübeiterb,  &er Rodurbg  eines Teils  der

Lifttrasse  fing  marb  am 9. Oktober  ari;  dfie

Abnahme  epfol.gte  am  9.-Dezernber.  Die

offizielle  Eröffnurug  uind Einweihung  der

Anlage s'oll im Jföner  stattfföderb.-  Die Ar-
beiten  wurden  durcfüw.egs  irr  Eigenregie

man  bei der Umwanalurbg  irr eine Kom-

maru&itgeseMs*aft  in  Gese1lsföraftsanteile

umtegen.  Die  Gemeiride  Fließ  bmeiligte  sid'i

öGj-Jugendclub  fünded«

Immer mehr J.uget'dlid'ie stehen vor dem
Probleim,  für  sidi  entspredien&e  Versidiärun

und Information  beim  Abs*luß  ni*t  aus-

reidiend  um über  dffe Vor-  unJ-  eventuellen

Nachteile auFgeklärt zu werden. Der Ju-
gendclub  bietet  daher  allen  die Mögiläd'keit,

beim  Clubabenid,  'am Freitag,  17.  12. 76,

Beginn  20 Uhr,  sii  .diese  wid'itigen  In-
formabionen  einz'uholen.

'Es referiert.&er  Leföer4er  Rea'iiäbteilun

bei &er  Gebietskrankenkasse.  Dr.  walter

Härbgl.
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in reicherAuswahl  -
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zen. Und ebensowenig wie die' vorausge- in den Griff  bekommt und zukürtftige Ge- - Bemerhung der Redaktion:  Herr  Rocken-
sagte BesiölherungsexpLosion (Familien-  nerationen aufs ;'rgste bedrobt! 7eder ver-  bauer, id'i habe fest mit ihncni gerechnet.
pianung) eingetreten ist, wird aucb nicbt  tmt'tuortungsbewußte Staatsbiirger ist auf-  Einiige ihre'r Darstellungen  sinid m.ir persön-der vorausbesay,te Enery,ieverbraucb eimre-  gerufen, sicb gegen die Inbetriebnabme des lid'i zu emotionell (,,menschliche Teufeiei");
ten! Bei der Stromverscbwenduny, wird  mttn AKWI Z'tuenterzaorf und weiterer AKW'-  außer.dem zweifle  ich an der Richbigkeitden Hebel ansetzert  müssen.  Planuny,ert zu stellen. Was  jetzt verabsaumt einiger  ihrer  Anga):ien,  &ie ins Wissenschaft-

wird, ist nicbt wieder  gutzumacben. Darum:  liche hineiniieichen.  In solch wichtigen  Dis-
Die Atom.ge-fabr=ist.jeden%ljs'ein  Meister-  ,,Lieber hettte ahtiv.  als morgen raaioaktiv!"  kuissionen solltie man versuchen, sachlich zu

werh menscblicber Teufelei, ein tecbnologi-  bleiben. Schon manches wurde  verteufeltsches Ungehet<er,  das der Menscb nitbt  mebr und hat sich später  doch drurchgesetzt.RoLrert  Rocberiba'uer

City  Busse  für  die Schifahrer

llur

Auch die Entscheidung,  ob idiie Buss'e ange-
kauft  werden  oder  ob man  das Leasing-
Verfahüen  vorsieht,  muß erst geklärt  wer-
den (ArbschaffungspreThs  ca. S 500.000,-).

Dic  Busse  sind  als  Zubringer  zu  den
Seilbahnen  zum Nulltarif  vorerst  'bis Ende
Dez'enföer  eingesetzt  und.zwar  täglich  von
8 bis 18 Uhr.  Von  Garbd geh € es iiber  Nas-
serein zur  Bahnunterführun'g  bei der West-
kreuzung;  von  aort  zum  Hotel  Mooserkreuz
und  iiber  das Gastig  'ziuriick.  Die  Haltestel-
len  werden  er»tsprechenct gekennzeichnet.
Während  &er  Mittags'zeit  wiird ein  Schi-
Bus a]s Piendelverkehr  zwischen  der Rendl-
bahrb,,  dem  Ortszemrum  und dler Galzig-
bahn eii»gesetzt.

Damit  wir.d  St. Arrton  der epste Winter-
sportort  sein,  der  .solche City-Busse  ein-
setzt.  Die  laufenden  'Kostern  für  diesen
Kundendienst  sind  r»atiirlach  hoch;  die
Fföanziepung  muß -  so VzBgm.  Spiss -
ebenfalls  noch abgekfüt  we'den.  o.p.

spielte  mit  ihrer  Flöten-  und  Gitarrengrup-
pe sauber,  aber ein wohl  zu ein.Faches Pro-
gramm.  Ein Verspreföen  für  diie Zukunft
sinid die Wa)d'iluir»der,  die  meines  Wissens
nafö zum ersten Mal  aufgetreten  sind und
gute An:sätze  zeigten.

-Munidart.gediich.te  von  Resi  Hafele  und
ein etwas  faliriges  Hirtenspiel  kompletbier-
ten das Programm,  das mit  dem An.dachts-
jo&ler,  der überflüssigerweise  von  idem mit

m.ehrfacherb  Aufgaben bedachten Otto Juen
auf aer Zither  beglcitet  wurde,  ausklan.g.

Veranstaliter  war  &ie  Aktiion  365,  das
sföfüie  Blumenarran.gemerbt  hatte  .das Blu-
men'haus  Hammerle  geiiefert.  Der  Abend
w.ar gut  besucht.  Prof.  Hans  Pichler
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Z,u den Erhaltungskosten  des Krankenhauses  Zams
Dae im Zusammenharng  mit  dem Kranken-

liaus  Zams  in  der  Presse  erwähnte  For-

mulierung:  ,,Die  öffentilid'ie  Hat»d  trägt  be-

reits  jeitzt  95 o/o &er  Erhaltungskosten"

(Kurier)  verlangt  eine sachniche Ergänzung

und Richtigstelilung:

E!)  stimmt  i»i.cht,  daß 95o/o  aer Spitals-

erhaltung  die  öffentliche  Hand  zu tragen

hat.  Richtig  ist  vielmehr,  daß diie öffentii*e

Han'd  einen  Zusclxiß  zum  lauf:enden  Be'-

trjebsabgang  lefötet.  Diescr  Zusföuß  is't ge-

setzlich  verankert  und g;iIt  för  aile  Be-

zirkskrankenhäuser  Tirols  gieich.

Zum  Verstärudinis  eiruige  Zahlen:  Die  Aus-

gaöen des Jahres 1975 betrugen öei 7.403
statiioi'ärei  Neuaufnahmerb  mit  insgesamt

90.717  Verpfleg.etagen  ohrue Aufwentlungen

für  Investiitiorben  ca. 46 Milliionen  Sa'iilling.
Der  Betriebisabgaryg  ist jene Summe,  die sifö

zwis'dhen  &en  Gesamtausgaben  (ohne  den
Invesüitionen  für  Neuarrschaffun.gerb,  Um-,

Zu-  und Erweföeriungsbauteni)  urrd derb Ge-

samteininahmen  der Anstalt  durd'x die Mffn-

derleistungen  &er Sozialiversiföeruingstr%er
ergi)t,  weil  dffese.die  Seltisükosten  aes Kran-

kefüiauses  ruidit  voll  zahlen.  Dieser  Beviebs-

abgarrg  betrug im Jahre 1975 nur ca. 4
Miliionen  SchilMng,  aliso 8;69o/o der Aus-

gaben ohne Inviestitioi;ien.

Das  heißt  also,  daß  das  Krankenhaus

Zams  im ,Jahre 1975 sich zu 91,37o/o sellbst
erhalten  hat,  die res'ttichen  8,63o/o wurden

&ur*  die  Zu'schiisse  d+urch die  öffencliche

Haixd  wie  folgt  ges'etzlifö  geaeckt:

Von  &eii  nach der  Zuschußlieiistung  des

Biurb&es verbleiberxlen  Restb.etrag  entfatlen 
laut  dem  Tiroler  Kranken.anstalterbgesetz

250/o  auf das Larbd Tirol,  35o/o  auf 'die

Beitragsbezirlce  Imst  und  Lande*  'una
40o/o auf den Arnstaltstr%er (Mutterhaus
der Barmfüerzigen  Schwesterg  des hl. Vin-

zenz von  PauI  in Zams).

Wie  'schon  erw*hnt,  ist  di.ese Aßgarugs-

&e*u'g  gesetzlich  geregelt,  urxt gilt  f:ür

alle  Bezirkskrankenihäuser  Tirols  - gleich.

Seii dem  ]ahre  1974  Jiaben  sich aie Ge-

meirbden  der  Bezirke  Imst  und  Larrd.e*

einstimmig  ibereit erkfü.t,  ihren. 350/oigen
Anteil  zugunsten.des Anstalltistr%ers zu ver-
doppelrb,  unid zwar  deshalb,  weil  &eru Be-

zirkerb  sehr wohl  bewußt  'ist, wa5  die Ge-

meinschaft  &er  Barmherzigen  Sföwestern

ails jföstaltstr%er  i&er öffentlichen  Hand  u.
häer besonders  den Gemeinden  ari finanziel-

Len unid personielIen  Lasten  abnimmt:

1. Wie  s*on  erwähnz,  hal  der Anstaltsträ-

ger (das Mutterhaus)  sämtljföe  Iffitvestitionen

fiir  Neuanschaffvrbgen,  Um-,  Zu-  urbd Er-

waiterungsbauten  allein  zu tragen.

2. Durch  den  Einsa:tz  von  70  geistli*en

S'chw.esterni,  von  denen  viele  rreben  ihrer

Grundausbildung  zur  Diplomkrankenstföwe-

ster  zusätzyliche  Spezia1ausbildurrgen  haben

(z.  B.  Anesthesieschwestern,  Rörbtgenas-

sistentir'nern,  medizinisfö-techn.  Assistermin,

Diätass.istentin,  Physiko-therapeubin,  In-

strumen.tarinnien,  Lehrschwestern  für  dae

asitaatlicl'i  an.erkarurte  Krankenpflegesdxulh,

Stockschwestern  l1!)W.)  korite  aer Personal-

arifwand,  der ja bekanitermaßen  65-70o/o

des Gesamtbu&get  eir»es  Krankenihauses  au's-

macht, in derb letztien Jaliren niedrig gehal-
ten werden.  Daß diese Sföwestern  ffi  Ein-

satz um unsere  Ktar»keii  keii'e  40-Sturbdent-

Wodie  keninen,, sei nur  rbeiberrbei erwähnt.

Durch  dies(  'fö Zahlen  'teilwe.ise  gar niiclit

meßLiaren  Leistungen  ides Ordenis  war- diie

Pro-Kopf-Qmxe  Jes Jahres 1972  z. B. nur
S 6,-!  Das heißt,.jede  Geü'beffnde der J3ei-

bragsL+ezirke  mußte pro  Eiixwohner ii  Jalx-
re 1972  eiixe Zusatzbeistung  von  nur  S 6, -

für  das Krankenhaus  Zams  aufibringen.  Der

Vergleich  mit  den übrigen  Kranikenihäusern

Tirols  zeigt,  daß diese Quote  in iden  an-

derei  Bezirken  zwischen  dem 14- und 28-

faföery dessen ibetr%t, was an Zams die
öffentli.che  Hand  zahien  muißte,  weil die

Gemeföden  füeser Bezirke  u. a. auch für  die

'fövestitionen  selibst aufzukommen  hatten.

Ein ähnliches  Bild zeigt  affich das Jahr
1973.

So erkfüten  sich die  Bezirfü  Imst  und

Landeck  freiwillig  und einsuimmig  in  dan-

kenswerber  Weise bereit,  i5re Beitragslei-

stunigen  beschränkt auf idrei Jahre zu veY-
doppeIn.

Das ergibt fiir das Jahr 1975 eine Pro-
Kopf-Quote  inclusi-ve  der  Ver.doppelung

von S 33.-.  Dazu  sei erwälint,  daß die

Pro-Kopf-Quote  in  den arbderen  Bezirken

das 4'- bis 9Jache  (a)so ohne  Ve.pdoppolung

das 8- bis 18-fache)  betfögt.

Wir  weisen  darauf  hin.,  daß das Kran-

kenhaus  St.  'Vinzenz,  Zams,  .das einzige

alligemein  öfferbtli*e  Krankenhavs  im We-

stei'i  Osterreichs  ist,  das 'von  eir»em  Orden

fiir  die Beziirke  gefülirt  wird.  S

Im  Jal'ire  1811 wurde  der Gruixdstein  fiir

4ieses Krankeiihaus  gelegt. Seither wurde es
immer  w'ie&er  umgebaut,  erweitert  und  mo-

&ernis'iert. In.den Jahren 1930  bis 1933  er-
Eolgte die bisher  großzügigste  Erwe.iterur.g.

Dies al.les ohne irgend  eirnen. Zuschuß  durch
die öffentliche  Han.d.

Afüchließencl  wird  festge.stellt,  daß die

zum  Bctrieb  des Krankenbauses  Zams  not-

wendigen Galdmittel  im  Jahre 1975  zu-

91,37o/o duirch Einmahmeige4eckt  werden
konnten..  Die  verbleibenderb  8,63ofo werden

derzeit  zu 95o/o 'von  der öffentliid'ien  Hand
durch  Zuschiisse  ge.deckt.

Ije  Investitionen  für Nerai's&affungeri+
Um-,  Zu-  und  Er'veiterungsbauten  hat  der

Anstal'bstr%er- (Mutterhaus) selbst Zu tra-
gen. - - ' Kreuzer  Verwalter

Filmsatzstudio  G Et M Raggj ii S W-Lrthos ii Druckberatung  * 6577 Zams, Buntweg  25, Tel. 0 54 42 /  32 98
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Ein  Gedenken  dem  Altbürgermeister  Franz  Kurz
in Isehgl

Eine  Guxe  in  Ischgl.  Wil&  wirbeföi  dlie

Fiocken  idurfö  das  wirbterliche  Dorf.  Nur

die  Einlieinxischen  wissen,  was  das  ist: ein

Schneestrrm,  der Schnee  auf Schruee lifüft,

der  letzten  Endes  gefför:liche  Lawinen  zu

Tal  schickt.  In  dem Sd'ineegestöLier  erkennt

n-ian Schützen  und  Musikamen,  &ie sich ztu

ein:em  Zug  formieren.  Fahnenabordnungen

der  .Schützen  aus  .aen  andeüen  Oren  des

Ta]es er)thiill'en ihreFahnierb,  &ie vonFloc%en
umwirbel  werden,  hochgerissen  urfö-wieder

niiederfal]en.  Aris  warmen  Mercedes  eni-'

steigen  Landesrat  Partl  vorb  der  Tiroler

Laidesregiierung,  NationaJrat  Frane  Re-

gensburger,  Bezirkshauptmann  DDr.  -Lun-

ger, Larnckqgsabgeordneter  Geiger.  Aus  &em

diditen  Flockengewirr  kommen  'immer  mehr

Menschen  zusammen  aus  Ischgl,  aus  den

')NacliLiarortern,  aus weiterer  Ferne.

JtLiiirgermeister  Franz  Kurz  ist  am  9.

12.  unerwartet  schnell  vermorben.  Ein  un-

endliich  lap'ger  Trauerzug  begleitet  vom  HH

Dekan  I'orenz,  einem  Ehrenbiirger  Isfögls,

und  dem  Ortspfarrer  Haider  zieht  durch

den Sföneesturm.  Außer  den Un.iformierten

hat  niemand  vOll  dien Märinern  eirbe  Kopf-

bedcclcung'  auf;  alles  betet.  Ein  Defregger

liätte  sein.e wahre  Freude  gehaLit  an  den'i

buitten.,  fast  gespenstischen  Bild  des  Trau-

ermarsches,  an  den tief  verächneiten  Hiiten

in der  Karclie. Erstmals  wurde  fö Ischgl  ein

To'ter  zuerst  in  die  Kirclie  getragen.  Es

war  ergreifen.d,  wie  Ischgl  von  seinem  Biir-

germeister  Abschie,d  nalim.  Landesrat  Partl

sprach  im Namei»  der Landesregierun.g  Ab-

schiiedsworte,  Biirgermeister  Aloys  spradi

W'orte  des Dankcs',  die wert  sin.d, hiier  wie-

dergegeben  zu werden:

,,Still  und  b:scheiaen,  einsam  und  allein,

.wic  Du  geleiot,  bist  Du  von  uns  g'egaixgen.

Nicht  allen  Ge+'iieii»deibürgern  war  Liekannt,

wie  kran4c  Du  warst.  Allei+y  trugst  Du  Dein

Lead. Du, der Du 32 ,Jalire Dang unser  Biir-
germcister  warst;  Du  der  Du  unsere  Seil-

bahn  mit  ge'bäreix  halfest;  Du  der  Du  durch

45 Jahre im Fremden+verkehrs'verLiarrd täüig
warst,  der DLl  füi Musik,  Raiffeis.enkasseri.

Feuerwehr  in  fiihrender  Position.  füteiligt

warst.  Du  h'ast .die alten  Ischgler  in  eine

neue  Zeit  geführt,  heraus  aust  dem  armen,

einfachen  Leben  &er  Bergbauern  in  eine

Ära  des Fremdenverkehrs.  Sel)s't  wurzel.test

Du tief im Bauerntum,  in der kargen Erde
des Paznauner  Bodens.  Diu wußtest,  daß die

Erde  zu wenig  gibt  für  &ie wachserude  Kin-

Jerschar.  Du  nahmst  alis Bürgermeister  die-

ser  Gemeande schwere  Verarbtwortvn.g  uixd

dciickemle Last auf Dich, um uruserer Ju-
gend  eine'  bessere ZukunFt  zu sichern.  Was

soll ich,erwähnen  aill Deine  Titel,  Deine

Auszeichnungen  -  Menschen  vernfögen

nicht  zu 'danken,  was  Du  fiir  uixs  getan:

stets Repräsentant  eine5  nach  vorn  streben-
A---  'Tfür=L-  T1n-4p-  mfü  A--  nkial;rkTrp;t

eiiies  Tiroler  Bauern,  miit  dem  Bliick  für  ein

gesiföertes  Mürgei».  ICl]  möchte  als  Dein

Nachfolger  Dir  dar»ken  für  Deine  Hilfe  bei

der Verwirklichcirbg  meföer  I)}är»e, im  Na-

inen  der Gemeinde  fiir  Deine  trad'itionsbe-

w:ußte  Arbeit.  Du  hast  &en  Weg  in  eine

bessere  Welt  angetreten.  Möge  Gott  Dir

Dein  selbstloses  W;rken  in  unserer  Gemein-

.'  Freiwillige  Feuerwehr  Zams

'Generafüersan'ünlur»g  .am 6.- J:inner  l977

de vergeliten.  Lasset  iuns )ieten  fiir  Dicli,  ilas-

Slet ullS  Dicli  in  uniserer  Erii'inerung  hehal-

ten.  Schick  urbs  Du  von  &riiben  den Segen

ui»d den  Füieden  für  unser  Dorf.  Leti  wohl,

Franz,  wir  sagen  Dir  fiir  alles  Vergelt's

Gott,  laß  uns  w.eiterarbeiten  in  Deinem,

Geist 4ür unser Dorf,  fiir  ui»sere  Jugend!"
Die  Fackeln  der Feuerwelir  leuchteten  in

das  Grab,  eiine  krad'iende  Salve  war  der

lietzte  Gruß.  Danix  vurde  es ganz  sti.ll.

Isfögl  hat  in  Franz  Kurz  ein  Stiid<  seiner
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Gescliicfüte,  ein  Stüdc  alte  BergLiauernzeit

beg.raben.  Un.tl  &ie Flocken  wiirbeliien  uitge-

stiim  weiter  alis woMten  sie Sagen: Vergeßt

richt  Iscligler,  &aß tMe Natiur  immer  nodi

gleidi  geLilieben  ist, urnerbittlich  hart  und

.auch gefährliicli  wie  zur  Zeit  eures  gfüaTo:igen

Biirgermeisters  !

FunkberüIer-lMW  wird
tmergeben

Am  Samstag,  18. 12. 1976,  wird  um  14

Ulir  vor  dem  Geschfft  des  Funkberaters

Fimberger in LaMeck der 2. Prcis  der

großfü  Funktierater-Sporthilfe-Gewin.n-

sföeinakt.ion  -  ein BMW  320  -  an  die

Gewinnerin  vergeben.  Es ist die Frau  Ma-

r4a qstrqin.  aus Imsteiiberg,

Frau  Gstcein  karifüe  nur  ein  Los  zum

Preis  yon  S 5, -  und  konme  damit  diesen

schöneit  Preis  gewinnen.

Durfö  die Aktioit  flossen  ider SporthilFe

n'iefü alls eiixe lialbe Million  Sdi'iR1ing.7u.

Ein exclusives Geschenk?

ORlelNA

Helena  Rubinstein

für  Sie + Ihn

!mmerefwas  Besonderes
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,Fall  P rj  B " k  wird  akut, e ener-  ruc e"
Eine  zumin'dest  von  eirnem Teil  der aJ  Krismer  von  einem  Gend'armen  das  Pas-  Büpgei:meister  Braun  uixd Beziirkshauptmann

der  Trams  Arbwesenden  unvorherge:sehene  sieren  der  Briicke  wegen.  übersdireitung  Lunger  Brachteni  zum -Aiusdru*,  daß man
S'törung  erfuhr  die Ehpung  verdienter  Per-  der zulässigen  Höchstbelastung  von  15 Ton-  An dies'er Richtur»g  etwas  tun  müsse.
sönliifö+keiterb  durch  .die Stadt  Lanideck  am  nen verwehrt  worden  war.
7. Dezemi):ier.  BiirgermeJster  Braun,  Cllle E11X nlCht Zu ubersehende  Aniz.ahl  von  Schon am näcfüsten Tag  war  Statiker  Dr.
Vizehiirgermeister  Belina  un&  Spiß, Be-  Firmenangehörigen  hatte  sifö  am  Abenid  Passer in Landeck  u.nid gab ein Gutachten
zirkshauptmann  Lunger,  Na't'iona.lrat  Re-  auf  der Trams  eingefun.den,  um einigen  Zu-  ab, nach diem d.ie Belastbarkeit  der Briicke
gensburger  und  LVP  Lettenibid'iler  wurden,  ständjgen  Herreni  demorbstirativ  vor  Auigen  mit  26,5 to festgelegt  wurae.  Dies ist je-
ganz hart  mit  einem  Problem  konfrontiert,  zu führerb,  daß man  sich seiten's der Firma  dod'i  le&iglich  eine Sondergenehrnigurbg  fiir
das sd'ion ffirngere Zeit  latent  im Larbdedcer  Krismer  das Schlamassl  mit  &er  Perjener  das Stahlwerk  Krismer,  geltend  bis Feber.
Talkessel  steht,  miit dem Problem  der Per-  Brücke  n.icht länger  gefallen  lassen könne.  Schiilertransporte  befind.en  sich hinsichtlich
jener  Brücke.  Anlaß  dafür,  .daß diese  Firmenchef  tKrismeir  drückte  d'asselbe  in  der  Perjeryer  Brücke  weiterh.in  außerhalb
,,sd'i.leichenae  Kranlkheit"  so plötzl'id'i  akut  Worten  aus urbd meinte,  100 Arbeitppllätze  desaGesetzes.  Da  kann  man  niur 'hoffen,  daß
wurde,  war,  daß einem Transport  der Fa.  wären  dad+urch in  ur.itteJbarer  GefaHr.  rbichts passiert.

Neuba  d P rj  Brück  S chu er  e ener  e in  i  t
Oringlidüer  Antrag  Vön  Landtagsvize-  Lan.dtagsvÄz'epräsii&ent Aai Letten'bi*ler  Dieser  ffiodifizierte  Anitrag  wurde  dann
präsident  Adi  Lettenbgchler  sichert den  stellte am ersten Tag &er Budrgebdebatte im etnsttmmig  angenommen. Es werden durch
Perjenern  eine  geeignele  Zufahrt  und  Lan'dhauS aen 'd'ngH'en Antragi den un- den ibesdileunigten Neubau  &er  Perjener  

, 400  4dH5i11p1ß1zB  bedingt notwen&igen Neubau "a  PerJföer Brücke  nii*t  nur  100  Arbeitsplätze  gesichert,  '
Irmbriicke seitens i&es Lan.&es Tirol miit min- sondlern  es wird  auch .eine kontinuierliche

(SPO-YPD) Rund aie Hälfte der 200 Be- idestenis 50 0/o &er Gesamtbaukosten durch Produktion  la,s Betriebes  Krismer  gew,hrichäfbijten  .dler Laixd.ecker  Stahl-,  Ju-  und  Raumordn'urngsn'iittel  zu finanzieren.  N.adi
kunststoffwerke  Krismer  können  wieder  einer  eingeheniden  Diskussion  unid Rück-  le'sfe' E'n'e 'ns Auge gefaßfe Betriebsver-
tufatmen.  Noch  vor  kurzem  hing  ii):ier  ahnen sprache  mit  &em kranken Lan&eshauptmann  legung Mtte .aie Region Landeck hart ge-
:las Damoklesschwert  aer Enitlassung  u. &er  beschioß der LanJ'tag  foligen.dcn Antrag:  troffen, fehlen unS ohnedies geicherte Ar-
lamit  verbundenerb  Arfüitslosigkeit.  Der  Dem für idiie Raumor&nung  zuständligen beitspl:ätze im Bezirk Larbdeck.  Schließlach
3tadtteiI  Perjen-untd  das Stahlwerk  Knismer  a Mitglied  der Tiroler  Landesregiettung,  Lan-  wird.durch  &en Brückenneubau  aud'x die all-
st bekanntiich.dorch  die Perjeüer  Innb.riicfö  deshaupimarrn Walilnöfer,  wird  aufgetr.agen, gemeine  Verkehrssicuatiion  in diesem Raum
nitdlierrioaafferifüchen-Verkehrsnetz'erbun-  fürden&aingendnot'erbdigenNeubaudier spürbarverhessert,istaochseBrii*e
len. DÄese Briicke iist öeßastvngsmäßig &n Perjener Innbrücke im Gemeirbdegebi.etLand aerzeit  für  grö.ßere Om, ,,;Busse  zum  Schii-
Erford!ernissen nacht mehr gewachsen. Die eck wegen der überörtlicherb Bedeuturbg die- lertransport  kalum  befahrbar,naximale  Trag{ähigkeit  von  14  Tonnen  ser Verkehrsver):iindung ehestens ein Pro-
yird  &en sch.weren  Küismer-Produkten  nidit  jekt  auszuarbe'iteri.  Die Landesregierung
nehr  gerecht.  Aber.auch  eine Reihe  weiterer  wir&  hierauf  ehestens iiber die Finanzierung  D'e In"f'affü'e 'Le'en'chle"s 'Sf Wieder
Hewerbebetriebe  un.d.die  gesamte  Bevölke-  dieses Projektes beraten und eirxri  entspre-  e'n"nal e;n B'eWelS dafÜri 'daß er 'n!iCht nur
i»ngvonLandeck-Perjenbrauchendrirrgendst  chenden Antrag  d'em Lanatag zur  iBeschluß- von Arbeitsplatzsii*eüurbg sprid'it, sorndern
-iI)( H(;y(  ßyii(l<(;,  fassung vorlegen. dtese au*  laufend aktiiv.unterstützt.

Ad tf "  I  S Wie jedes Jahr wurde eine gute aJaffse frorntal gegen &en entgegenkommerrden.
huaxheuerwaaeaerharryen'rreuruainche:eeirit,1b:Bo'n'faeunnena34aaaensnein"eunrdcenewiLnonseb%acehrIPnieKr:udre;eRunu,bdeosltfiinH'ptepnacusraM.ae":nv'eernietzLte,hj':---)

3iniadurpgen  zum  Tag  der AJten  ins Häus.  be. Wir  verließen  dankh.aren  Herzerrs  un-  See:
Jit  Freude  nahmerb  wir  sie arb un'd ste14ten serc  Dorf'gemeirnschiaft.  Im  Geiite  griißen  Am  6. 12. iiberquerte  der 1ljährige  Ro-
lnS  pünktlich  im  Gasthaus  HaueÄs  eärl- wir  noch alile mit  einem herzlid"i.en  Weih-  land  'Narr  aus See hin'ber einem Posta'uto,
{ilfstiereite  Frauen,  die sich für  &ie Ver-  ryachtswunsffi  uryd in aer Hoffnurng  auf ein  aluS  dem  .er gerade  ausgestiegen  war,  die
nstaltung  zurVerfügung  stellten>begriißten  gemeiinsames  Beiisammensein  im  nächsten  Straße,  ohne  auf  den Verkehr  zu achtien. Er
inq Ankömmllinge  so freund.l'ich,  als wa-  A.dvent.  wurde  vom PKW  des Tierarztes  Ludwig
en wir  die besten Gäste. Jedes faryd einen Der  Pfarre  unid der Gemeinde,  derb gu-  Pfürbd  aus Kappl  zur  Seite geleudert  u.
,eeigneten  Platz.und  man  latte  baM  einen  ten  Helferir+nen  und allen,  .die  zu  dieser  uni):iestimmten  Gr;vdes  verletzt.
;emiitli*en  Anschl.uß.  Der  Herr  Dekan be- Feier  heigetragen  haben,  möchten  wir  un-  Uberlall  am  Friedhof
,rüßte  unis alJe rea»t  herzlich  und  würbsföte  sern herz]ichen  Dank  aussprechen.  A.  Sch.  D.ie Vorweihnachtszeit  hat  es fiirwahr  in
:in  vergnügtes  fßeaisammensein. Zur  Un'-  ' sich. Geld  muß her -  unter  allen  Umstän-
erhalturbg  kamen  junge  Mädchen,  sie spiel-  Isc"g' den. Diesem  krimirbell:en  Derrken  miit  rbach-
en u. garrgen, u'd  Kinder  veminnbilaichten  Am 1' 1' "rac" gegen 5 Uhr in dem folgen.dem  Harbdeln  fiel  am  14.  12.  auföuber  &er  Tischlerwerkstätte  .des Oswald

1:aesit,HP,erbIegrogSuvcehrekaii'rbdÜebteer.a'lasgHenfrte'nfeuienrsleiacrhe Kaf'hr'e'n 'gelegen'en' Holz'lage"aum e'  ed.ie Tzurmaf'Oap'ffe'nr. HAuelfendeemS'F'nrieerdhaoufs wLaunrdde
ie Wefönachtsbotschaft  mit  der Bitte,  adas Brand ausi der von 'der R Feu'erWehr Ischgl sie um  18.40  Uhr  von  einem  m.askierten  Mann

:hpistkind  möge  dÄe jurugen  urhd alten  Zam-  fö ku"zer Zeit mit TroCkenlÖsch'ern gelöscht in riberischer  Absicht  um Geld  angegan-
yer nii*t  vergessen.  Der  Herr  Bür.germei-  werd'en konncea ' gen. Schulwart  Hu):iert  Pangratz  hörte  die'
ter erwähnte  in seiner  Ansprache,  daß wir  p1B3Hd5;  Hilferufe,  kam  jedoch  um einige  Sekurbden
en Jungen ein Vorib'iM seien, da wir in 10. 12. 1976, 10.30 aUhr: 200 m östAi4  Zu spät. Der Räuber flüchtete ia'i Riditung  -
iiserer  Zeit  zwei  'Weltkriege  erlebten  und  vori  Pfunds  sieß  &ie  41jährige  Handels-  Altersheim.  Frau  Steiner  brach in  seinen
amit  viel Lei&  und Sorgen  auf gns  zu-  reisende  Irigrid  Lehner  aus Innsbtuck  beim  Armen  zusamrnen  un& wurde  im  nahen
amen.  - - Versuch,  einen  SattelsffiDepper  zu iitierholen  Widum  gelabt.



;ONNTAG  19.  12, DIE  FERNSEHWOCHE

FS 1
8.55  bis  12.45  Wertcup:Slölom  fü.rien

(Ubertragung  aus  Madonna  di  Campiglio.)

15.30  Das einfache  Mädt.hen  -  Spielfilm  (BRDi
1957)  Ab  14
Regie:  Werner  Jacobs.  -  Musikalisches  Lustspiel
mit Caterina  Valente.  -  Herkömmliche  und wenig
erheiternde  VeiwechsIungskomödie.

17.00  Weihnachtsmann  -  llVeihnachtsmann  -

BiIderbuchgeschichte  Kleinkinder

17.20  Zachäus  Kinder
In  humorvollen,  der  kindlichen  Phantasle  zugäng-
lichen  Bildern  hat  der  Salzburger  Maler  Rüdk)er
Fahrner  dle  Gest.hichte  des Zöllners  Zachtius  ge-
zeichnet,  die  sich  in  Jericho  vor  ;Y)üO Jahren
zugetragen,  aber  auch  heute  noch  ihre  Gültigkelt
hat. üer  Film  süll  Kindern  Jesus  und  seine  ,,Me-
thode'a  nahebringen:  Jesus  verurteilt  nicht  wie  die
andern  den  ,,bösen"  Zöllner,  verzeiht  ihm  viel-
mehr  und  zeigt  ihm  dadurch  den  rat.hten  Weg.
Den  Kindern  soll  damit  verdeutlicht  werden.  daß
der  Weg  zum  ,,Gut-werden"  über  die  Erfahrung
des  ,,Gut-seins"  erfolgt.

17.30  Biene  Ma}a  -  Maja  und  die  Heust.hrecken

Kinder

17. 55  Betthupferl  -  Familie  Petz

18. 00  Seniorenclub
Als  Gast  Horst  Winter.  '

18. 30  Musik  im  Bild  -  Große  Vorbilder

19. 00  Österreichbild  am  Sonntag

19.20  Adventgespräch  (4)
Im  Lauf  der  Jahrhunderte  hat  man  siüh  immer
wieder  mit  der  Person  Jesu  auseinandergesetzl
und sie  verschieden  gedeutet.  Mit  der  Frage,  wer

i dieser  Jesus  von Nazaret  ist, beTaBt sich  die letzte
Fülqe  der  Advemgesprät.he  1976.

19.30  Zeit  im  Bild  1 mit  Kultur

ö0.15  Mein  leben  (2)  -  Nach  A. P. Tschechow

' Ab  14
(Siehe  Vorwoche.)

21. 35  Umkehr  in die  Zukunft  (2)  -  Die  tägliche

Menst.hwerdung
Dr.  Peter  Pawlowsky  spricht  mit  Univ.-Prof.  Dok-
tor  Willi  Marxsen  (Münster)  über  ,,Jesus  und  die
Folgen".  -  Prüf.  Marxsen  hat durch  seine  provo-
kanten  Thesen  zum  Thema  Aujerstehung  von  sich
reden  gemacht.  Fragt  man  ihn,  was  man  sich
heute  unter  der  ,,Menschwerdung  Gottesa'  vorstel-
len  soll.  so  ist  seine  Amwort  einfach:  Wü  Men-
schen  wle  Gott  iiandeln,  dotl  wird  Gott  Mensch.
Daher  ist  Weihnachten  nicht  nur  Erinnerung  an
ein verlorenes  Paradies,  sondern  die Aufforderung.
sü  wie  Gott  zu  leben.  Wo  das  gest.hieht,  geht
die Menschwerdung  Gottes  täglich  weiter.

22. 05  Nachrichten  und  Sport

FS 2

Möglich:  Ab  '14,  SW

17. 15  Menschen  oder  Hampelmänner?  (Wh.)

18. 00  Spotlight

18. 30  The  Mighty  Continent  -  Europa  im

20.  Jahrhundert  -  Friedensbemüliungen

19. 10  Geschtchten  aus  der  Gest.hichte  -  König

Ortnit

'19.30  The  Munsters

20.00  Enzyklopädfü

20.a15  Der  aufsehenerregende  Fall  des  Studien-

rats  Adam  Juracek  -  Nach  Pavel  Kohut

i E1ier:Ab16
Mit  Slegfried  Kerner,  Klaus  Löwitsch  u.  a.  -
Regie:  Tom  Toelle.  =  Der  Studienrat  Adam  Jura-
cek,  bisher  bei  Behörden  und  Mitmenschen  wohl-
gelitten,  erregö  plötzlich  allgei'neine  Aufmerksam-
keit  durch  eine  Tat,  die  den  bekannten  Natur-
gesetzen  hohnspricht:  Juracek  wandelt  an  der
Decke.  Mit  dleser  überwlndung  der  Schwerkraft
macht  er slt.h  auf  einmal  bei  den  Behörden  ver-
dächtig.  -  Eine  hintergründige  Satire  nach  dem
Roman  von  Pavel  Kohut  über  das  Indfüiduum
und sein  Verhältnis  zur Staatsmacht.

21.45  Parnass  -  Literatur  fü.s  Jahrhunderts

Heimito  von  Doderer

ARD
15.25  Menschen,  Tiere,  8ensationen.  -  16.55  Frei  geboren.
20.20  Der  Winter,  der  eln Sommer  war.  Dreiteiliges  Fernseh-

splel,  das  die  abenteuerliche  Geschichte  zweier
verfelndeter  Brüder  aus  Hessen  erzählt,  die  1776  als
Söldner  nach  Amerika  kommen  und dort  am Unabhän-
gigkeitskrieg  teilnehmen.  Ab 18.

ZDF
15.(1(}  Zwlschen  Magie  und  Mach)  (2).  Bemerkungen  zur

Sozialgeschlchte  der  Kunst.  -  1B.üO  Tagebuch.  -
19.30 2tKI Jahre  lISA.  Theater  Amerika  (1).

20.15  Nana  Mouskouri  -  eine  Welt  voll  Musik.  -  22.D5
Peter  Scholl-Latour  berichtet.  Vietnam  nach  dem
KrieO  ('I1.

19. 12. bis  25. 12. 1976

Für diejen:gen, die am  Nachmittag  des  Helligen  Abends  Zelt  haben.  halten  die
WIENER  SANGEFIKNABEN  musikalische  Kostbarkeiten  bereit  (17 Uhr,  FS 2).

Der  Kommentar

Vorabendserien

Es  fällt  schwer,  die  Zielgruppe

zu  finden,  der  das  Fernsehen  die

Vorabendserien  zugedacht  hat.  In

Frage  kommen  Pensionisten  und

Rentner  oder  Kinder  und  Jugend-

liclie;  andere  Bevölkerungsgruppen

(mit  Ausnehme  der  Kranken)  kom-

men  kaum  in  Betracht,  weil  zur  frag-

lichen  Sendezeit  um  18  Uhr  die  mei-

sten  Menschen  in Straßenbahn  und

Auto  unterwegs  sind,  mit  vollen

Einkaufstaschen  nach  Hause  hasten

oder  gerade  damit  beschäftigt  sind,

ein  Abendessen  zuzubereiten.

Das  Vorabendangebot  schwankt

in der  Reqel  zwischen  Themen  wie

Hunde,  Pferde,  Löwen  usw.  oder

Liebe,  He4rat,  ,,Humür".  Man  kann

nicht  behaupten,  daß  das  Niveau

dieser  FHme  sehr  hoch  sei.  C)ftmals

ist  es geradezu  beängstiger)d  nied-

rig,  die  Inhalte  schwanken  zwischen

Brutalität  und  Sentimentalität,  tri-

vial  sind  sie  meFstens.

Derzeit  laufen  unter  anderem  zwei

Vorabendserien:  ,,C  hic  a g  o,  T e d-

d  y b ä r  u n d  C o."  und  ,,D  e r

F u c h s  m  it  d  e m  g o Id  e n e n

0  h r r i n g".  Die  erstgenennte

Rerhe  dokumentiert  wieder  einmal,

was  ,,amerikanischer"  Humor  ist.

Torten  fliegen,  Gangster  werden  als

harmlose  Tolpetsche  dargestellt,  de-

nen  eben  fal1weise  einige  Tote  .,pas-

sieretY'.  Die  Abenteuer  des  doofen

Gangsters  und  seines  soliden  gri-

massenschneidenden  Vetters  ver-

ursachen  befm  :Zusr:hauer  allerdings

eher  Büuchweh  als  lieiteres  Geläch-
ter.

Ein  bißchen  ,,europäisciieraa  ist

der  ,,Fuchs  mit  dem  goldenen  Ohr-

ring".  Freilich  muß  das  nicht  not-

gedrungen  Oualrtät  bedeuten.  Es

zeigt  sich,  deß  die  brandneue  Vor-

abendserie  sich  des  altbewährten

Herz-Schmerz-Themas  bedient,  das

(')(/S  dem  Kino  der  heutigen  Tage

vieitgehend  verbanüt  ist.  Destü  fröh-

lichere  Urständ  feiert  es  auf  dem

geduldjgen  . Fernselischirm.  Die

(Spieß-)Bürgenivelt  mit  Förstern,

Gutsherren  und  -verwaltern.  strah-

lenden  Bräuten  und  rauschenden

Wäldern  ist  auf  dem'Fernsehschirm

noch  heil.  fi]an  fühlt  sich  in  die

fünfziger  Jahre,  in  die  Welt  der

Heimatfilme  und  Lrebesromanzen,

zurückversetzt.  Die  Welt  oberfläch-

licher  Unterhaltungsromane  ist  für

die  ,,Füllsendungen"  des  Fern-

sehens,  scheintas,  gut  genug.

Angesichts  -eines  solchen  Ange-

bots  frage  ich  mich,  wann  den  Film-

produzenten  und  den  Einkäufern

des  TVs  einmal  dämmern  wird,  daß

keine  Notwendigkeit  besteht,  Unter-

haltung  nur  mit  trivialsten  Mitte1n

zu  betre'fben.  Es  wird  kaum  eine

öffentliche  Büchere?  geben,  die  ih-

ren  dürftigen  Bestand  mit  Hi1fe  von

Groschenheften  und  Grafenroma-

nen  ausweitet.  Weshalb  also  findet

man  im  Fernsehen  nichts  dabei.

sich  auf  unterdurchschnittjiches

Trivialniveau  zu begeben?

Stephanie  Waldert

Vorschau mit kritischer Wertung.  Im  Auftrag  der  Österreichischen
Bischofskonferenz, srteilt  von  dera  Katholischen  Fernsehkommission.

@ = Sehenswerte  Sendungen.  SW Schwarzweißsendungen.

Ihrs Meinung  zum Programm  (Lob  und  Tadel)  richten  Sie  bitte  an  den

ORF-Kundendienst,  1136  Wien,  Telephon  82  36  TI  oder  an  die  Hörer-  und

Sehervertretung  des  ORF.  1138  Wien.
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FS 1 FS 1

9.00  Am,  dam,  des  -  Unser  Weihnachtsbaum
Kleinkindei'

9.30  Telekolleg  -  Elektrote:,hnik  3 (Wh.)  SW
10,OO  Medienerziehung  -  Was  ist Film?

{Ab 8. Schulstufe,  Wh.)
10;30  Viva  Marial"--  Spielfilm  (Frankreich/Italien,

19851  Erwachsene
Mlt B(igitte  Bardot,  Jeanne Moreau  u. a.  Regie:
Louis Malle. -  Irgendwo  in Mittelömerika  erflnden
zwei TingeltangeIttinzerinnen  zuerst  den Strip-tease
und- tühren dann eine Revolution  zum siegreichen
Ende. Als Parodie  und Satire gemeimer  Fllm, de+
wohl  glänzend  gesplelt  und  inszeniert  ist,  aber
mit  blasphemiacher  Verspottung  von  Chrisöentum
und Kirche  das religiöse  Empfinden  verletzt  (wh.).

17.30  Am,  dam,  des  (Wh.)  Kleinkinder
17.55  Betthupfer}  -  Weltraum-Petra
18.00  Im Reich  der  wilden  Tiere  -  Wilde  Jagd

im  Sumpf
18.25  0RF  heute
18.30  Wir
j9,00  österreichbiid
19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur  und  Sport
20.00  Sport  am Montag
2ü.50  Die Straßen  van  San  Francisco  -  Beste-

chung  im Amt  Ab 16
Sergeant  Bakers  Gehalt  bei  der Polizei von San

- Francisco  ist nR.ht gerade  üppig.  Um es aufzu-  '
bessern,  läfü  er  sich  mit  einem  berüchtigten
Gangsterboß  ein  und  hilft  ihm,  die  Gesetze zu
umgehen.  Als  ihm  aber  die  Sache zu gefährllt.h
wlrd und er aussteigen  möchte,  fflllt  sr den Plänen
des  Gangsters  zum  Opfer.  

21.35  Nachrichten  und Sport

FS 2

9.00  Am,  dam,  des  -  Kerzen  Kleinkinder
9.30  Der  technische  Kunststoff  (Wh.)

IO.OO  Formale  Logik  (5)
(8. Klasse der AHS, Wh.)

10.30  Mensch  ühne  Nerven  -  Spielfilm  (Deutsch-
iand,  1932)  Ab ?4, SW
Mit Werner  Krauß,  Mathias Wieman,  Helene Thi-
mig,  Fritz  Grünbaum  u. a. -  Regie:  Gustav
Llt.R.ky.  -  Die Geschk.hte  elnes 8pätheimkehrers,
dessen  Idemltät  vom Gericht  nk.ht anerkannt  wird,
da  seine  Freunde  bestreiten,  ihn  zu kennen.  -
Ein  Film, der vor allem durch selne Darsteller  zu
interessieren  vermag  (wh.).

12.25  bis  13.30  Weltcupskirennen  der Djmen  -
Abfahrtslauf
(Über}ragung  aus Zell am See.)

17.30  Am,  darn,  des (Wh.)  Kleinkinder

17.55  Betthupferl  -  Weltraum-Petra
18.00  Weltcupskirennen  der  Damen  -  Abfahrts-

lauf
(Aufzeichnung  aus Zell am See.)

18.25  0RF  heute  -
18.30  Wir
19.00  Österreichbilu

19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur  und  Sport

20.00  Risiko

I , Quizreihe,  präsentiert von Eva Maria Lavant.
2L05  Horizonte

Die  Diskussion  um das Ladenst.hlußgesetz  geh!
weiter,  Wie aber steht es mit dem ,,Ladenachluß'
der Arnter? Mlt dieser Frage beginnen  die iiHori-
zonte"  eine Kurzrelhe,  die sich mit dem ,,Kunden
dienst"  der  Amter  befaßt.  In weitsren  Belträgei
geht e8  unter dem xoltO  ,,Was noch zu Wün80he1
wäre"  um Vernachlässigungen  auf der gesefzllche
Ebene -  so etwa um die Entschädlgung  von Vei
i_  __  _  t_  _  _  -  -  _  $-  --  . .  -  j  ji-  -  ...  fü  l-  -  k  -  A  -  .  .  .-  -  !  .   -  -  A.

17.30  Der  tet.hntsche  Kunststoff  (Wh.)
Es ist  nun  schon  mehr  als  drei  Jahrzehnie  her,
daß Wissenst.haftler  besonders  große  Moleküle
und damlt eines der wR.htigsten  Materialien  unse-
res  modernen  Lebens  herstellen  konnten:  den
Kunststoff.  Die  Sendung  informiert  über  einige
Kunststoffprodukte  und  ihre  Verarbeitungsmetho-
den.

18,00  0n  we go -  Englist.hkurs
18.25  0RF  heute

orecriiirisupitini  ullu  uiti  liiaAllll(;Nlj  /%llWtjlluullll  ut_
Gesetzes  zur UnterhaItsbevorschussung.

21.50  Das  Haus  am  Eaton  Place  -  Hilfe,  Suf-
fragetten!  (Wh.)  Ab  I

22,35  Nachrichten  und Sport

FS 2
1R_!Ö  F)rsi  Msnn  in  oinem  Ballün
a-a-- Ei;-ÖB6:TeamaafIi;;t-in' e'Them 'Ballon  über Oxford-

shlre:  Aufnahmen  der englischen  Landschaff  wet.h-
seln  ab mit elnem  hlstorischen  R(k.kbllük  auf die
Gest.hlchte  des Fllegens  (wh.).

19.30  Formale  Logik  (5)  (Wh.)  SW

20.(X  Das  Haus  am  Eaton  Place  -  Hilfe,  Suf-
fragetteni  Ab 14
Elizabeth  hat elnen  Suffragetten-Verein  gegründet.
Die  Gruppe  beschließt,  das Haus elnes Parlamen-
tariers  'zu  stürmen.

20.50  Lesezeichen
21.35  Zeit  im Bild  2

22.05  .Catholics  -  Spielfilm  (England,  1973)
Ab 16

,:Ak'%::?t' -How(:%rT%':'fa::S: %itaLln-ternW'lm:
Ddeemr Fldlmas spIvieItvzaurlkEanndIesOdhieeseKsonJzaIh, rhdulendeArtusl,enbaucnh;
der  traditlonellen  Llturgie  verfügt  hat.  In einer
kleinen  Abtei auf elner  irlschen  Insel weigern  sich

 die  Mönche,  dle  neuen  Verordnungen  zu befol-
0en.  Nun  wird  ein  junger  Pater auf  die  Insel
geschickt,  der  dle  Reaktionäre  umstimmen  soll.
In der Begegnung  des lungen Prlesters  mlt dem
alten  Ab+ werden  ihre  gegensätzllchen  Anrt.hau-
ungen  zum  Ausdruck  gebracht.  -  Laut ausländi-

' S05en  Pressefüimmen  eln  bemerkenswerter  Film,
über  den  der  Redaktion  iedoch  nichts  Näheres
bekanm ist.

ARD

17,30  Landwirtschaft  heute  -  Forstwirtschaft  (5
18.0ö  People  you  rneet  -  Englischkurs
18.26  0RF  heute
18.30  Welche  Tiere  sterben  aus?

Nur noch unter groBen Anatrengungen  können ein
zelne  vom  Aussterben  bedrohte  Tlerarten  vor-
läuflg  erhalten  werden.  Dle  Sendung  zeigt  die
Gründe,  die  zum  Aussterben  vieler  Tlerarten  bei
tragen  und  welche  Gefahren  In elner Verarmung
der Tierwelt  liegen (wh.).

19.30  Länderkunde  -  Osttirol
Osttlrol,  durch *lllkürliche  Grenzziehung  von sei
nem  Mut!erland  Tlrol  abgeschnitten,  liegt aüdllcl
des  Alpenhauptkamms.  Fast  alle  Orte  slnd  bii
heute  in Ihrer  bäuerlk,hen  Struktur  erhalten  ge-
blieben,  Erwerbsquellen  slnd Vlehzucht  und Holz-
wirtschaft.

20.00  Söhne  und  Liebhaber  -  Spielfilm  (Eng-
land 1960)  Möglich:  Ab 16,  SW

::kDe(aanrdsi;fo.ok-w:'utTr:::prieHI?:a, raab:r a;iw-as"'&af
flüsslg  inszeniertes  und in seiner  sozialen  Proble-
matik veraltetes  Drama aus einer Berg4rbe1ter-

fVaOmnllsiee,neinr MdeumfferdeurmSdoIheneIignensetarBkeesrta.4tIbghuannggIr(!nkgetit
Freizügig  in der  Llebeaauffassung  durch  einen
moralisch  wertungslosen  Llberallsmus.

21.40  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur
22.'15'  Club  2

ARD
ZU.15  HepOrt.  Lla}en  -  tiiiaer  -  rlln{BjßrLlnOll.  -  Zl.qo

Dokumemation  über  die  Entwicklung  von  vler  ver-
wahrlosten  Klndern.

17.05 Drel  Nüsse  für Aschenbrödel  (1). Eine  tschechische
Verslon  des bekannten  Mänchens. Kinder.

arll  41!  jl--  41.a1  00##  *v*l  I:lopka«h+itnzzin  ä#  I:'aaa*i*aa  bi*  -  +lyal

16.45  Meln ,Hund heißt Bumerang.  Heitere  Geschichte  aus
dem Wilden  Westen.  Zweitelliger  Film von Walt Dls-
ney. Klnder.  -  ie.30 Dle füäber  von Paestum.  Bllder
von  Leben  und  Tod.- -  17.10  Die  Buschsprlnger.
Ab 14. -  18J  Flrbecks  neuea Land. Ab 14.  '

«jla  j  ;)  &l  Illö  Ijl-l  u  j  lö  au  I0  IJ  O  ll  Llalal  IllllIlll)II  al  I  r  I el  lll:III  a11i5  11115  I

Ländern.  -  21.oü oer Wlnteri  der Oln 8omm*r  War
(2). Siehe  8onntag.

ZDF

ZDF i5,40  Meln Hund helßt Bumerang  (2). Kinder.  -  18.30 Mosalk.
-  iy.io  Technlk  für Kinder.  Mit Wärme sehen.

%  ts  Kinrlar  Klntliiy_  Eiri  t-iayIiihiinrismiiniiyIn  nlei  Qnllei  doq
-IJ*ajj  ng  iiegi  14r11110111n1  uitiitipniiytiiigiiiüiirti  utit  iillliill

lllann  'iiiiliinheii'i  iiuial  I-ratian  lliqn  dahein  tlla  alnii

'a"'  Va;ers."-au;.T!:  fiasi föEen-a;aasct:i;opAr;nenaE;föhte;a

 g:a  :ad:r :  'A:ar E("if:fnat'li':tr::r':;It%e'L'P ht'4as1Fe'E
Thema Gelsteskrankheit.  Eher: Erwachaane.

I

jv;öföt  Q jiff ov :: ;ä bll: ;la  ;  z'i;  fög;: !, i';';l'  a u t a i ;  n ä ;':e (}i ;  :
hlngegen  auf  lialtmodische"  Art in ihren  Bann  zu
ziehen  versucht.  Eher:  Erwachsene.  -  21.15 Bllck-
punkt. -  22.üü Aspekte.  Kulturmagazin.

GEMEINDEBLATT  -  BEZIRK  LANDECK
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U8  Kleinkinder

aorstwirtschaft  (5)

/Vh.)  Ab 14

»iel  Kinder

ius  (Wh.)
Kleinkinder

Petra

-  Nur  ein  kleiner
Ab 14

trüber, daß das Lokal
vor gut gehI  obwohl
n Stein  in den  Weg
i  neue  Llst, um Linc
rderben.

FS 1 FS 1

9.30  -Am,  dam,  des  -  Schenken  Kleinkinder
9.30  Telekolleg  -  Elektroteclinik  (4)  (Wh.)  SW

IO.OO  Methoden  der  Geschichtsforschung  (2)
(Ab 6. 8chu1stufe,  Wh.)

10.30  Söhne  und  Liebhaber  (Wh.)
Möglich:  Ab 16,  SW

17.30  Am,  dam,  des (Wh.)  Kleinkinder
17.55  Betthupferl  -  Weltraum-Petra
18.00  Ein  Mädchen  fällt  vom  Himmel  (12)  Ab  14
18.25  0RF  heute
18.30  Wir
19.00  Österreichbild

19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur  und  Sport

20.00  Anneliese  Rothenberger  gibt  sk,h  die Ehre
Musikalische  Unterhaltung  mit Anneliese  Rothen-
berger,  Placldo  Domingo,  Beate Granzow,  Johan-
nes Heesters,  Paul  Hörbiger,  Kurt Huemer,  Peter
Minich,  Klaus Wildbolz,  Gisela  St.hlüter  u. a.

2"1.30 Vielgeliebtes  Österreich -  Salzburg
Ein  Salzburg  ohne Fremdenverkehr  und außerhalb

ddeler _FesatusspgieeIhseanisdonvonis%eGreAgeltnsstatadntd_deielsnerB.IlFdolUee,
modernen  Stadt zelchnet.  Dabei werden  auch die
Bemühungen  gezeigt,  die  gemacht  werden,  um
Salzburg  für  die  Salzburger  attraktlv  zu erhalten.

22.'15  Nachrichten  und Sport

FS 2

'iO.OO -Set.hs Bären und  ein  Clown'(Wh.)  Kinder
11.25  Pim, Pam, Pummelchen  (Wh.)  Kinder
12.45  Aladin und die  Wunderlampe  -  Zeichen-

trickfilm  (Wh.)  Kinder
13.50  Timanscha's  Freund

Die Gesffhichte  eines Wolfsjungen  (wh.).  Kinder
15.00  Pippi Langstrumpf  -  Pippi  und das Weih-

nachtsfest  (Wh.)  Kinder
15.25  Während  eines  Winters
18.25  Kind und Ski -  was  und  wie  -  Kinder-

skilauf

17.00  Adventus Domini  @ -  Die Botschaft,  die
Wirkung,  die  Hoffnung
Adventus  DOmini, dle i,Ankunft  des Herrn"  iSt We-
der ein auf Bethlehem  noch auf WeihnacFiten  be-
schränktes  Ereignis,  sondern  vollzieht  sich jeder-
zeit. Die Dokumentatlon  von Josef Dirnbeck  und
Kurt Junek geht den 8puren  der göttllchen  Bot-
schaft nach und entdeckt  sie auf gotlachen  Altä-
ren, in herben Landschaften  und In den Gesichtern
und Werken  der Menschen.

18.00  Fein  sein,  beinander  bleibn
18.40  Jedermanns  Weihnachtsbaum  -  Von  Rezsö

Szirmai  - Ab 10
Mit Horst Bollmann,  Uschi  Glas  u, a,

19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur
'19.45  Das  Wort  zum  Heiligen  Abend

Es sprechen  Landessuperint.  Dr. Imre  Gyenge
(evang. Kitt.he  HB) und Diözesanbischof  DDr. 8te-
fan LäSZICl %kath. Kirche).

20.00  Doctor  Dolittle  -  Spielfilm  (USA,  1967)

17.30  Spiel  -  Baustein  des Lebens  -  Das Spiel
in den ersten  sechs  Lebensjahren  . -

18.00  Russisch

18.25  0RF  heute

18.30  Die  Wahrheit  über  das  Bermuda-Dreieck
Im sogenanmen  Bermuda-Dreieck  vor der amerika-
nischen  Küste ereignet  es sich immer wieder,  daß
Schiffe  oder  das  Gebiet überquerende  Flugzeuge
auf unerklärliche  Weise  verschwinden.  Diesen merk-
würdlgen  Vorgängen  geht der Film nach.

19.30  Was  könnte  ich  werden?  -  Glas-  und
Edelsteinbearbeiter
(Ab 7. Schulstufe.)

9/111n  T  ölllöl  im  I äik  _  Q  niatf  il  m  t Frii  nk  rpii  rih  _

IlillRJer

Mit Rex Harrison  u. a. -  Regie: Richard Fleischer.
-  Sympathisches  Musrcal  um die Abenteuer  des
Tierfreunds  Dolittle.

22.1!t  Wachet  auf,  ihr  Menschenkinder,  wachet
auf  in schnellster  Eil
Lieder  auf Südtirol.  '

23.05  Ein Geschenk  dsr  Liebe  -  Nach  O-Henry
Ab 10

Dle Geschichte  eines iungen Ehepaars, das zwar
iehr  glücklich,  aber aut.h sehr arm ist. Um ihrem
Mann etwas Schönes  zu Welhnachten  schenken  zu
können,  entschlleßt  sföh  die  Frau,  Ihr  Haar  zu
verkaufen  (wh.).

23.30  Das  Straßburger  Münster
Dlt.hter  Im Zwiegespräch  mit einer  gotischen  Kathe-
drale.

ö.0Ö  Kathülischs  Mfftsrnaehtiirm_+to  aiiü  rföm
&  lI0lIll  t g  u  i ü  i  t i t i  üü  r xi   lJ  H  t y  i i r t i t i  t 0 t % * * * s * % * +0  0I

1947)  --  Etwa;-Ab  16,SW

- - . .,, . \ »,=li
*'  !'J.=aJ""  &"  Il'lt

Straßburger-  Münster  -
Zelebramen:  Bischof  Arthur  Ek,hinger  (-St-raBburg), Erzbischof  Hermann  Schäulele  (Freiburg)  und  BI-
schof Jean  B. Musty  (Namur/Belgien).  Kommen-
tator:  Msgr.  Hermann Ehrler.

FS 2

aMit Michellne  Presle,  Gerard  P'hilippe  u. a. -
Regie:  C. Autant-Lara.  -  Dle  leidenschaftliche  Be-
ziehung  eines  Gymnaslasten  zur  Frau  eines  Söl-
daten während  dea  Ersten  Weltkrleges,  die  belde
in ausweglose  Schuld  verstrickt.  Fragwürdige  und
deprimierende  Behandlung  des Themas,  das allzu-
vlel  mlt  unentrlnnbarer  Liebe  zu entschuldigen
sucht.

21.45  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur
22.20  Club  2

Agn

16.15  Evangelische  Christ-Vesper  aus  der  Sankt-
Anna-Kirche  in Mittersill
Vordokumenteition:  Dr. Stefanie  Prochaska.  -  Pre-
digt:  Pfarrer  Günther  Geißelbrecht.

17.(X)  Diei  Wiener  Sängerknaben
- Slehe  unser Tltelblld.

18.00  Der  Seelenbräu  -  Spielfilm  (elsterreich,
'1950)  ab qo, sw
Mit Paul Hörbiger,  Helnrlch  Gretler  u. a. -  Regie:
Gus!av fü.k.ky.

19.35  Georg  Friedrich  Händel
Orgelkonzert  op. 4 Nr. 4 und Nr. 5.

20.00  Kein  Abend  wie  jeder  andere  Ab 12
Dle  GeschR.hte  zweier  Antiquitätenhändler  (Heinz
Rühmann,  Peter Ustinov),  dle'einander  nk,ht lelden
können.  Da kommt  ein Weihnachtsabend,  der alles
verändert.

21.15  Einmal  am  Heiligen  Abende  Ab 10
Verfilmung  von Adalbert  Stlfters  Erzählung ,iBerg-
kristall"  (Wh-).

ARD
rl  I  l  13.so Wir warten  aufa  Chri8tk1nd.  Bräuche  rund um den

16.20 Der  orlekitierte  Haushalt.  Hausfrau  und  Gesellschatt.
-  17.05 Schlagzeile.  Leben  im Röllstuhl.  Ein  quer-
iiishni+l«füahmtaa  I/föi'l  miiQ  mi!  efünem  I oküaa  'lIl_

VV I:I IIIII  tl(il  IlIlII  Itil  III-  jlln(J  6ra   lOajjjJ  € Van  gO  I J8(;n(!  1;nr18T-

vesper  aus  Köln.

W.16 H_eimkehr aus__M_asqrqn._ Be_ric5t qber. Umsledler  'aua
1)lallIllllljOIalllllll)a  I%IIIIJ  IllulJ  IIlll  a(-IllOlll  l_OLIIjll  411-

rechtkommen.
20.15 Plusminus.  Wirtschaflsmagazin.  -  21.00 Cannon.

Ab  18. -  21.45 Benjamln.  Dokumentation  über  die
ersten  Lebensmonate  eines  Klndes.

7F)F

Polen, -  21J)(I Barfuß im Park. Gediegene  Komödle
(USA,  1967) über  die  Probleme  eines  jungen  Ehe-
paarea. Ab 16. -  Ab 23.fö) slehe ORF-Programm.

ZDF
13.4!i  Helmweh  nach  dem  !!iilberwald.  üie  Gs;ühiühtii  elnos

15.45 8ancho  (2). Kinder.  -  16.30 lünder  und Söhne. Pro-
hlania  Aeiv  kaihhu'y_(-ryibhimn   'la  9n  nem  ILaka»  Ill)I_

'-"  - !a;6!('e;'  W;rsffirkT;de';.'-Ünae;'. ":  1j.ä-,,='(jsfüon  =föh -
alnaen  und saoen wJll ..."  üie Geburtbstundo  bskann-

lJ  I()lIl(l  u  I:X I I % Ill11  IJ l_-   I L  Il:Ill  u  I I %4 -  ll}  0 &  ll  &l  I}lj  Il  O  ll  @ jl  I a  Il  '
, gen  Tag.  Reihe.  Ab  14.

19.30 Schöne  Heimat  -  schÖne  Lleder.  Elne  musikalische
Reise  durch  die Jahreszeiten.  -  21.'15 Peter 8t.ho11-
Latour  berichlet.  Vletnam  nach dern Krieg (2).

t-6;-'Wer)-;aafirs'iiia6;.  '=  iÖ.-(la-'m;6ri-'a!;-  fö;äe;;n
feiern.

20.0ü Keln Abend wia jeder  andere.  Slehe ORF-Programm.
-  22.1(} Chriatvesper  aus Dänemark.  _

Forschung  (2)

der Vergangenhelt  zu

Spielfilm  (lfölien/
) Etwa:  Ab  16

-'qln  u. a. -  Regle:
)amentvolle  Panser

,ranzösischen  Revo-
-  Aufwendige  Unter-

aaus8.:  Ab  14,  SW

vertsldlgt  elnen  im

z,cHegaenhveerracahlnleddene
, deren  Naivltät  für

=meixoesiaü  -  BEZIRK LANDECK @ GfllSSEMANN KAFFEE iiiglieh röstfriseh
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FS 1

jO.OO  Adventus  [)omini  (Wh.)

1 'I.OO  Katholischer  Weihnachtsgottesdienst  aus

der  Kapelle  Notre-Dame  de Garaison
Kommemator.  Prof.  Dr.  Herbert  Stappen.   Die
Welhnachtsmesse  übernlmmt  das  Osterreichlsche
Fernsehen  heuer  von  elner  Eurovlsionssendung
aus  Monleon-Magnoac,  einem  Bergdori  in  den
französischen  Pyrenäen,  das  früher  einen  bedeu-
tenden  Ruf als Marienwallfahrtsort  hatte.

1L55  bis  12.36  Papst  Paul  VI.  ertsilt  den  Segen

urbi  et  orbi
((Jbertragung  aus  Rom.)

15. 00  Rosen-Resli  -  Spielfilm  (BRD,  1954)

Kinder,  SW
Mit  Christine  Kaufmann,  Paul  Klinger.u.  a.  -
Regie:  Harald  Reinl.  -  Ein Waisenklnd  sorgt  für
se'ine  kranke  Pflegemutter.  -  Rührselige  Geschichte
Im  Gartenlaube-Stil.

16. 25  Konferenz  der  Tiere  -  Nach  Erich  Kästner

Ab  10

17. 65  Betthupferl  -  Weltraum-Petra

18. 00  Ein  Platz  für  Tiere

18. 45  Wo  is denn  im Schnee  noch  a Wegle  zu

d.ir...  -  Kärntner  Weihnachtssingen

19. 00  0stsrreichbild  am  Feiertag

19.25  Christ  in dsr  Zeit

Es spricht  Pfarrer  Wilhelm  Müller.
19. 30  Zeit  im  Bild  I  mit  Kultur
20. 00

22.45

Kraut  und  Rüben

. Der  Talisrnan  0 -  Von  Johann  Nestrüy

Ab  12
Mit  Helmut  Lohner,  Vilma  Degischer,  C,hristine
Ostermayer,  Dolores  Schmidinger,  Christiane  Hör-
biger  u. a. -  Regie:  Ottü  Schenk.  (AuTzelchnunp
von  den  Salzburaer  Festspielen  1976).   Titur
Feuertuchs  wird  wegen  seiner  roten  Haare  vori
allen  verspottet,'  Als nian  Ihm  eine  schwarze  Pe
rüOke  SChenkt,  beginnt  8ein  kometenhafter  Auistieg
Er macht  Kamere  und  gewlnnt  dle  Gunst  de'
Frauen.  -  Sarkastische  Posse,  in der  Nestroy  Vol
urielle  anprangert.  Auüh  durch  die  hervorrageruj
Darstellung  sehenswert.

Monte  Carlo  Rallye  -  Spielfilm  (U!V

1968)  Abl
Mit  Gert  Fröbe,  Tony  Curtis  u.  a. -  Regie:  Kt
Annakln.  -  Oldtimer  starten  von  verschiedenc
Punkten  Europas  zu elner  Sternfahrl  nach  Morl
Carlo.  -  Aneinanderreihung  von  Abenteuern  ui:
grotesken  Gags  die zu sehr  mit lauistarkem  K:-
mauk  belastet  slnd.

FS 2

16. 00  Konzertstunde

17. 00  Ein  Hod

Eine  Künstlerkolonie  an den  Hängen  des  Karmel.
18. 00  Fünf  Wochen  iri'i  Ba!!oi'i  -  Spielfilm  (USA,

1962)  Kinder
Mit Red Buftons,  Cedrik  Hardwk.k  u. a. -  Regle:
Irwin  Allen.  -  Eine  bunte  Reisegesellschaff  über-
fliegt  in einem  Ballon  Afrika  und  pflanzt  gegen
den Widerstand  VOn Sklavenhändlern  die  brltischei
Fahne  am Vo11a-F1u13 auf.  Verfllmung  elnes  Romans
von  Jules  Veme  mit  bedät.htiaem  Handlungs
rhythmus  und bescheidenem  HumÖr.

19. 45  Iiebeszatiber  --  Ballett  von  Manuel  de  Falla

20. 15  Perry  Comos  Christmas  in Austria

Weihnacmen  in Osterreich  mit Perry  Como,  Senta
Berger,  den Wiener  Sängerknaben  u. a.

21. 15  Fröh!iche  1Neihnachten  -  Von  Robert

Stromberger  Etwa:  Ab  14
T-Cir die  Familie  eines  Werbekaufmannes  gibt  es zu
Weihnachten nach allerlei  Mißgeschlck  ein HapPy-
End. -  Optimlstische RoutineunterhalfüJ.

22. 10  Von frsmden  Ländern  und  Menschen
Musikalischer  Streifzug

12.3(1 Windersonnenwende  und  Chrislgeburt.  Aktuelles  Maga-
zin aus dem Jahi  785 n. C+hr. -  '17J)5 Als  Ich  die
Chr)sttagslreude  holen  ging.  Nach  der  gleichnamigen
Erzählung  von Peter  Rosegger.   17.50  Im schönsten
Wleaengrunde.  Deutsche  Volks-  und Klnderlieder.

2(1.15 Eine  Nachl  in Venedig.  Operette  von  Johann  Strauß.

t"heimnisnoll;n  TelephonffiRiuf-en  tiÖär6ht  wl'rd:  Äb 18.'

ZDF

unverarbeiteter  Thematik.  Ab  14.
2(1.DO D}e Faslnachtsbek.hte.  Von Carl  Zuckmayer.  Die  Auf-

klärung  elnes  Mordes  im  turbulenten  Malnzer  Fa-
schihqstreiben.  Ah 18

HtjRFUNK

Programmauswahl  gezielt  präsentiert
üuerschnitt  durch da- s -Hörfunkangebot  dsr WocM.  ohnö Abendprogramm

Kirchenfunk

T%lich
22.55  ö3  -  Elnfach  zum  Nachdenken

(P. Dr. Bertho(d  Mayr  CMM,  Wels).

Montag  bis  Freilag  15-3o
5.4(1 CI R - Morgenbetrachfüng  (Oberkir-

.  chenrat  Dr,  Hans  Fischer,  Wien,
'von  der  evangellst.hen  Klrche).

a.55  U 1 - Morgenbetrachtung  iWh.  von  17-10
0 R).

-anntag,  t!l.  Dezember

6.05 tlürR ;IauMsorEggegnbee,traInÖnhstubnrguck!Regens
s.35  0  R -  üas  evangelische  Wort  (Vi-

karin  Barbara  Knittel,  Feldkirch).
7.30  t)1  -  Okumenische  Morgenfeier:

,,Hoffnung  mit  Aussicm  auf  Er-
folg."  (Pf. Alexander  Abrahamowicz,
ev.-reT.;  P,  Dr.  Johannes  Reitsam-
mer  SJ,  röm.-kath.;  Pf.  Drago  Go-

vedarR.a,  serb.-orth.)
Th.3ü 0 3 - Alte  HVmnen  -  neue  Lieder.
).O(I  U R -  Altkatholischer  Gottesdienst

aus  Linz  (Vikar  Hansjörg  Peters).
".45  CI 1 -  Geistllt.he  Stunde:  ,,Mensch-

werdunq  Gottes  -  Chriskwerdung
des  Menschen."  (Pater  Leo  Wall-
ner SJ, Wien).

LI.ÜÜ 0  1   Katholischer  Gottesdienst  aus
der  Pfarrkirche  Wörgl,  Tirol.  Pro-
prium:  Machet  die  Tore  weit.  Mo-
tette  VOn  Andreas  Hammerst.hmidt.
Ordinarium:  Missa  de  bianco  e
dolce  cigno  von Steffano  Bernardl.

STILLE  NACHT
CI 1 + O R - 16.57,  17.57,  18.57,  1!1.56.
0  3 - 19.56.

' Jn der  GEISTLICHEN  STUNDE  spricht
am  19.  1R  P.  Leo  Wallner  SJ,  10'H)

, Wphieonn!lsc[)hr.-elgrrne:Z;Sbeairptial-mPla1tZ9. 1,2.Tev1oen-
I'10-  bis  11 Llhr  im  ORF-Landesstudio

"  Wien:  ü222/65  95133ü Dw. -  Am 25. 12.
' spricht  Erzbischof-Koadjutor  Dr. Franz

Jachym,  10IO Wien,  Wollzeile  2. Tele-
phonisch  eireichbar  am  25.  12.  von
1l  bls  12  Uhr  im  eb.  Palais:  02221
52 95 11/223 [)w.

Montag.  20. Dezember
17.3ü  01  -  Sendung  der  Israelitischen

Kultusgemeinde
t9.30  Dj  - Aktuelles  aus  der  Christen-

heit.

Mlttwoch.  22.  Dezember
7.55  tI1  -  Nachricmen  aus  der  chrlst-

Ilchen  Welt.

reitag,  24.  Dezember
16.45  01  -.  Weihnachtsansprache  des

Bischofs  der  evangeIisch-luiheri-
schen  Kirche  Osterreichs.  Oskar
Sakrauskv.

a'3.45 0  1  +  (5 R -  Christmette  aus  der
Pfarrkirche  zum  heilklen  Jodokus
in  Mlttelberq  im  Kleinwalsertal
Proprium:  Weihnachtslieder.  ürdi-
narium:  Alemannische  S:ngmesse
von  Wiihelm  Fritz.  Zelebrant:  Pl.

fi.05  0  R - Morgerb.etracmung  (Plarrer
Helmut  Narqorziansky,  Semmering)

7.3ü  O'I  -  Okumenische  Morgenfeier:
.Hoffen  und  staunen."  (Pf.  Aydin

Emanuel  Aydln,  syr.-orkh.,  Perso-
nalpf.  Felix  Fiedler,  altkath..  Pastor
Helmut  Nausner.  meth..  Lektor  Pl.
M.  Marln  Braniste.  rum.-orth.'l

4S ö1  -  Geistliche  Stunde:  ..Weih-
nachten  heute."  (Erzbischof-Küad-
lutor Dr. Franz  'Jach7m,  Wien)

üO U 1 - Katholist.her  Gottesdienst  aus

prfüm:  Introltus  und  (.ommunio  im
QreO)rianischen  Chorql  Ordinarium

11.55  01  - Wtiihnarihtsansprache  Papät
Paul  VI.  unrl  Seqen  urbi  et  orbi.

Bildung  urnd Wissenschaft

Moman  bis  Donnerstag
16.30  0  R -  Randgruppen  -  und  wer

sich  darum  kürnmert,  1.  Geistlg
Behlnderte;  2.  Körperllch  Behin-
derte;  3.  8oz!aI  Geschädigte:  4.
Alte  Menschen.

Montap.  20.  Dezember
9-15  0  I  -  Quellen  zur  Geschichte.

Quellen  Zur  Geschichte  der  Neu-
zeit  (SFl

1ü.35  öl  - Zwischen  zwei  Sesseln?  (SF
-  für  den  katholischen  Rellgions-
unterrlt.m).

15.ö5  ot  - Mtim  lemen  -  mehr  WIStien
Franz  Schmidt:  Tocüata  C-Dur  -
Präludium  und Fuge  D-üur.
CI1  -  Forscher  zu  Gast.  Universi-
tfüsprofessor  Dr. Karl  Rahner:  Sind
Atheisten  anonyme  Christen?  Inter-
viewer:  Mag.  Bernhard  Liss.
ö1  -  Familienfunk.  Berufswechsel
m.

Dienstaq,  21  Dezember
9. 05 ö1  -  Zeltgenösslst.he  Llteratur  in

der  Schweiz.  Die  Dramatiker  Max
Frlsch  und  Friedrich  Dürrenmatt
(SF).

10. 05 0  1 -  Das  St.hubert-Lied.  ,,Heil'ge
NaCht,  du Sinke8t  nieder."  (SF).

1(1.35  01  - Aus der  Theaterpraxis.  Klas-
sikeraufführungen  ,,Gestern  und
heute"  (SF).

15.05  CI 1 - Mehr  lemen  -  mehr  wissen.
Musikpsychologie.  Musikerleben.

15.3ö  'Cj 1 - Biologische  Aspekte  der Sü-
zialisation  des  Klndes.

17.1(1 01  -  Famillenfunk.  Berufswechsel
(2).

Mittwoch,  22.  Dezember
1f1.05 tN  -  Politische  Propaganda  im

neurizehnten  und zwanzigsten  Jahr-
hundert.  Giuseppe  Verdi  und  die
italienische  Einigung  (SF).

1(1.35 01  - Im Dienste  des Mltmenschen.
Das  Naturhistorlsche  Museum  in
Wien  als  Forschungsstätte  (SF).

1C.30  CI1  -  Dle  Intemationale  Radlouni-
versität.  Gesundheltsschäden  durch
Lebensmittel:  Toxlsche  Spijrenele-
mente  und andere  Schadstoffe.

Dorinerstag,  23. Dezernber
9. ü5 01  -  Kleine  Meistmwerke.  Zoltan

Kodaly:  ,l<smof  und  Niederlage
Napüleons  (SF).

10. 05 'CJ 1 - Einführung  In  die  Informatik.
Maschinennahe  und benutzerfreund-
liche  Programmiei'ung  (SF).

10.35  0  'l - Vom  oeschändeten  Menschen.
Der  Cmist  in  der Bedrängnis  (SF).

15.05  0  'I - Mel'ir  lernen   mehr  wissen.
Orqanlsationsformen  in  der  Indu-
striegesellschaft.  Die  Träger  der
Orqanisation  -  Unternehmer,  Ange-
qtelltaa,  Arbeiter.

15.2ü  0  1 - Mehr  lernen  -  mehr  wissen.
Erziehunq

15.30  01  -  Die  Internationale  Radiouni-
versltät  Gesundheitsschäden  durch
Lebensmittel:  Antlbiotlka  und M/co-
tC)Xine.

17.tO  n1  -  Familienfunk,  Flucht  oder
Ausweg?  Neue  Versuche  der  Le-
bensbewältlgung.  Alternativmedizin.

Literatur

Mün!ari  bis Donnerstag
14.05  01  -  Roman  in  Fortsetzungen.

.,Schnee  von  Nebraska."  Von  Joa-
chim  'Maass.  Es  liest  Gerd  West-
phal.  -  Dle  vierkelliqe  Erz.ählung
splelt  In  elner  Kleinstadt  und  hat'
den  Kampf  eines  Landarztes  zum
Inhall  der  den  Sohn  selnes  Kon-
kurrenten  ermordet  hat.

Dlenstaq  bis  Donnerstag
18.45  U R - ,.Die  Rollschuhbahn."  Erzäh-

lung  von  Mildrt.d  Lee.

Sonntaa,  '19.  Dezember
8.15  öl  -  Du  hülde  Kunst  ,,überlaß

es der  Zelt."  Dichtunqen  von  Theo-
dor  Fomane.

1ü.30  0  R -  Die  Funkerzählung.  .,üle-
mens  " Von  Joseph  Breitbach.

14.00  0'I   Dey  dramatlsierte  Sonntags-
roman.  . Der  Knabe  mit den  dyei-
zehn  Vätern."  Von  Roda  Roda  (61

18.(1ü  O R -  tto Warenhaus,  o Waren-
haus."  Hörsplel  von  Wolfgang
Kudrnüfsky.

Monlaa.  20. Dezember
15.45  01  - ,,Passion."  Erzählung  von

Albert  Ehrensteln.
1G.45  0  R  ,,Tierfabeln."  Aus dem Buch

vor  Leünardo  da Vinci.

Freilag.  24. Dezember
17.10  tll  -  Weihnachten  in  aller  Welt.

Gedichte  und  Geschlt.hten  zum
Tag.

Samstag,  25.  Dezember
t6.10  ö'l  - Ex I}bris.  Heimito  von  Dode-

rer. Zu(ulo.  Wiederkehr  seines  To-
destages.  Ein Bericht  vom Doderer-
Symposion  im  Palals  Palffy,  Wlen.

eemt»sotscaü  BEZIRK  LANDECK  @ ctmeisoeaaü  BEZIRK  LANDECK



so-  Aktion  75 - Für  eine  moderne  Berufs-
ön-  ausbildung
erl-  Der  wissenscfüaftliche  und  technische  Fort-
nis-  schritt,  ch.arakterasiert  &urai  Med"ianisierung
ind  urid  Automation  in Produktion  und Ver-
len-  walitung,  tieeifflußte  nicht  nur  diie gesamt-
iur-  wirtschaftlfiche  Erbtwicklunig,  sonidern  aufö
'er-  &ie an &en Meiischen  gestellten  Anfordcrun-
and  gen.  Der  Be&arf  an  qual'iFizierteni  Fad'i-

kräften,  aber auch an das Können  un&  das
ates Wissen  .diieser Fachkräfte  wiud'is.  Dadurch

u. werden  heute  auch höhere  Anifordetungen
das  an &ie Förm  urbd den Inhalt  der Berufsaus-
cht,  bil'&ung  gestellt.
:ind  In  Scffilen  urbd Universitäten  trug  man
war  iesiem  Umstarpd  Rechr»un.g -  auf die Be-
ctiv  ruffiusbildung  &e's Lehrlings  wurde  ibis vor

(7i1- werigen  Jahren fais=t gänizlich vepg.ess'en, Erst
An-  nach langjähriger  Forderung  seitens  der Ar-
ung  b:sitnehmervertretunig,  also OGB,  Arbeiter-
.ep-  kammer  ;unidi Geweüks*aftsjuygerbd,  wurde
isti-  1969 ein neues BerufsausbiMuogsgesetz  be-

schlossen,  welföes  am 'i. 1. 1970  ffn Kraft
»lex  trat.  Als Kompromiß  zwischen  dien Inter-
,,al-  essensvertretunigen  der  Arbeitnehmer  und
das  Arbeitgeber  konnte  jedoch  kaum  von  einer

ten-  biefriedigerbden  Lösung  gesproföen  werden.
:e+  Np  Ä  ün:a  yriia  ; c+ A rs e Ä fl  oük  a«  js  h  A :ü

werkschaftsjugend vor  zwei  Jahren mit
einer  genauen  Analyse  des Berufsausbil-
dungsgesetzes  begarm.  Diese Arralyse  wwde
zusammen  mit  zahlreidxen  Gesprä*en  mit
Lehülin.gen  und  jugenid'lidien  Arbeitrbehmern
diie Grundlage  der Forderung  der GewerfE-
5*aftsjugerrd  nach einer  I:ängst fülagen. Re-
form  der Berufs.ausbildung,  welche  im Rah-
men der dafiir  inis Leben  gerufenen  Aktion
'75 &urchgesetzt  wer&en  soll.

Bai.einer  modernen  Berufsausbiltluttg  muß
die  Erreichung  einer  vi.elseitigen  Einsatz-
fähigke.it  der  AuisgebiMeten  gewährleistet

sein, aber es muiß auch die M%lichkeit  vor-
harbden  seirb,  jederzait  das Wissen  urb& die
Fähigkeit  zu vervollstßrndigeri  odier aufgrund
ein.er  br.ei'ten  Grundaiusibildur»g  aufö  zu
einem  späteren  Zeitpunkt  zu  anideren  Be-
rufen  wechselrb  zv können.  I)en'n  Futorolo-
gen weisen  imrner  wieder  darauf  hin, daß
&er Mens*  der Zuk'unf1  in erhöhtem  Maße
auf  seine  beruEliche  Mati.iliität  angewiesen
seiri  wird:  Bis zu &rieimal  wird  er den Be-
ruf  wechiseln,  also  um]ernen  müssen.

Dffesem 'Umstanidl,  aiber auffi  der Möglich-
keit  einer  optima.len  Berufswahl,  versuföt
diiese Aktion  '75 als Foriderungsprogramm
der Gewerkschaftsjugend  Rechnung  zu tra-



G e m ei  n d e bl  a ll j7.  Dezember1976

HüllO!  nüeio-Romüniü
Eiixes  d'er schön'sten  unJ  tiefsten  Feste  des

ganzen Jahreis steht vor &er Tiire. Hast Du,
liieter  Burbdesbriuder,  einmal  d'aran  gedacht,

daß ,die  amicitia  im  'SX7eihnachtsgeheirnnis

ihpe Begriirbdung  fan&et? Diese  Begriindung

wollen  wir  suchen  und  bei+n  neugeborenen

Cliristus  fin&en.

Die  Aktiivitas  lä&t  Dich  zu eirbem  A'bend

der erlabbaüen  amicitia  ein.  -  Auch  &ie

verehrten  Damen  siifö  ganiz  herzlich  will-

kommen.

Wir  feiern  an'i  Mittwoch,  22. Dezember,

mit  unserem  Ve'rbinidungssee1sorger  Prof.  M.

Kaminski  um 19 Uhr  s.t. eine Weihnad'its-

mestse in  der  Waldkapelle.  Anschließend

begeben  wir  uns  zum  Hotel  ,,Sonne"  zu

einer  wiird'igen  Famiiienfeier,  .die  um  20

Uhr  s.t. beginnt.  Sicher  werdet  Ihr  alle  er-

sföeinen.  Unsere  1l  neuen  Spefiichse  wollen

Euch  an diesem  Abeizd  kennenlernen.

Frei  ri. Treu!  Fraryz  Guber,  Seniior

Gottesdienste in Nlaradeck  - Perjen - Bruggeu  - Zans
Gottesdienstordnung  Landeck

Sonntttg,  19. 12.: 4. Adven5onntag,  6.30
Uhr  Rorateamt  f. Roman  Steiner;  9 Uhr

1. Jahrtagsamt f. Maria Schrott; 1l ,'Uhr
Kindermesse  f. Verst.  d. Fam.  Majewsky;

f9.30'  Uhr  Abendmesse  f. Verst.  Fam.  'Wie-

derin.

Montag,  20.  12.:  Im  Advent:  7 Uhr  Ro-

räteamt  f. Karl  Probst,  Fischerstr.

Dienstag,  21. 12.:  Im  Advent:  7 Uhr  Ro-

rateamt  f. Verst.  d. Fam.- Hefel;  14 Uhr

Beichte  der Volksschule.

Mitt'tnocb,  22. 12.:  Im  Advent:  8 Uhr  K6m-

nuniorbgottesdienst  der  Volksscliule;  13.30

Uhr  Beichte  der  Ha.uptschule;  19.30  Uhr

Rocateamt  f. Ing.  Karl  StocMammer.

Donrterstag,  23.  12.:  Im  AdWnt:  7 -Uhr

Rorateamt  f. Arthur  Wille;  8 und  9 Uhr

(ommui'niongottesdienst  &er Hauptschule.

%eitctg,  24.  12.:  Hl.  Abertd  - Vigil  vorz

Weibnacbten:  ab  15  Uhr  Beichtaushilfe

'.Monsignore  Dr.  Stiecher);  16.30  Uhr  Kin-

:ler.mette;  22 Ufü  feierl.  Mitternachtsamt  f.
L Pfarrgenyeinde.

;amstag,  25. 12.:  Hl.  Cbristtag:  6.30  Uhr

:rühmesse  f. Franz  Roisina;  9 Uhr  Amt  f.
.eo u. Aloisia  Tilg  u. Friedolina  Sprenger;

ll  Uhr  Kii'dermes'se  f. Verst.  d. Fam.  Gand-

er-Sausgruber;  19.30  Uhr  Abendmesse  fiir

%erst.  d. Fam,  Flatschacher  (Predigt  f. d.

Jungmänner).

;orzntag,  26.  12.:  Fest d. HI.  Familie

Stephctnstag): 6.30 Uhr Friihmesse f. Josef
Jnterraföer;  9 Uhr  Amt  f. Fairi.  Unterliu-

ier-Augeneder;  Il  Uhr  Kinidermesse  fiir

(ltbgin.  Hans  Zangerl;  keine  Abendmesse.

Donnerstag,  23. 12.:  7.15  Uhr  Messe  f. Ful-

genz u. Rutlolf  Kofler;  f. Benediikt  Neu-

rauber;  19.30  Uhr  Rorate  f. Hermann  Diem.

Freitag,  24. 12.:  Heiliger  Abend:  7.15 Uhr

Jahresmesse f. Rudolf  Krismer;  8 Uhr  Ro-

rate  f. Verst.  d. Fam.  Wolf;  24 Uhr  Mit-

ternachtsmcsge  f. Fam.  Guem.

Sttmstag,  25. 12.:  Cbristfest:  8.30  Ulir  Mes-

se f. Josef  Gfall  u. Angehörige;  10.30  Uhr

Messe f. Gebhard  Strolz;  19.30  Uhr  Messe

f. Katharina  Waldiner.

Go'ttesdienstordnung  Bruggen

Sonntag,  19.  12.:  4. Advemsonntag:  9 Uhr

Amt  f. d. Pfarrgem.einde;  10.30  Uhr  K.in-

dermesse f. Johann Krismer;  19.30 Uhr
Messe f. Reinliild'e  Sieß.

Montag,  20. 12.:  19.30  Uhr  Rorate-Amt  f.

Paul  Köll.

Dienstttg,, 21. 12.: i9.30 Uhr Jugendmepsc
f. Rosa  Pfeifhofer.

Mittwocb,  22. 12.:  19.30  Uhr  Rorate-Amt  f.

Armella  Walch.

Dorxrterstag,  23. 12.:  8 Uhr  Schüler-Koin-

munionmesse f. Josef u. Veronika.Grießer;

16.30  Uhr  Kindermesse  f. Albert  Gundoff.

Freitag,  24. 12.:  Heiliger  Al;iend:  7 Uhr  Ro-

rate-Amt  f. Jos'ef und Luise  Götsch;  15 bis

17.30  Uhr  Beichtgelegenheit;  24 Uhr  Christ-

messe, Amt  f. Irmgard  'Schuchter.

Samstag, 25. 12.: Hocbfest d. Geburt  des

Herrn:  9 Uhr  Hirtenamt  f. Adalbert  Kris-

mer;  10.30  Uhr  Kindermesse  f.  Alfred

Schweiger;  16.30  Uhr  feierl.  Weihnachts-

vesper;  19.30  Uhr  feierl.  Hochaint  f.  d.ie

Pfarrgemeinde.

Freitag, 24. 12.: Heiliger  Abend: 7.15 Ulir

Rorate  alis Jahresamt f. Hermann  Pan-

gratz;- 22 Uhr Gottesdienst der Weihnaclit

mit  feiierl. Engelamt  f. d. Pfarrfam.

Samstag, 25. 12.: Hocbfest W<ibracbten:
8.30 Uhr feierl. Jal'iresamt f. Rudolf  Kris-

incj; Messe E. d. armerb  Seelen;  Messe  fiir

StefFi Grüner; 10.30 Uhr Jahresmesse für
Kaföarina  Schuler; 19.30 Uhr  Vorabend-

messe f. Franz  Rudig  sen. u. jun.  '

Sonntag, 26. 12.: Fest  d. Hl. Familie':

8.30 Ufü Jahresamt f. Aloisia  u. Fehdinarbd

Maföoy; 10.30 Uhr Jahresmesse f. Maria

u, Anton  Staudinger; Messe  f. d. Pfarr-
famil.ie.

Xrztl.  Diensl:  (Nur  bei wirklicher  Dringllchkell)
von Samstag  7 Uhr früh bis Mont,ag  7 Uhr früh
19. Dezember  1976:

Landeck-Zams-Pians:
Dr, Praxmarer,  Pians, Tel. 20 27

SI. Anfon-Pellneui

Dr, Eidihorn,  St. Anion  394, Tel. ü5446-2251

Kappl-See-Gallür-lsdigl:
Dr. W. Thöni,  Tel. 0 54 43-276

Xrxllidier  Sonn-  und Felerfagsdienxf  Im Oberen
Gerldif
19. Dezember  1976:

Haupfdiensl:  Vom  Samsfag  7 Uhr früh bis Mon-
lag 7 Uhr früh.

Dr. Alois  Penz, Nauders  221, Tel. 0 54 73-2ü6

Ordinalionsdiensl:  Samslag  7 Uhr bis  12 Uhr.

Dr. Alois Köhle,  Ried  51 Tel. 0 54 72-276

Tierärxllidier  SonnlagsdlensF
19. Dexember  1976:

Dr. Josef Greifer,  Ried i. o., Tel 33 16Gotlesdienslordnung  Perjen

:orzntag, 19. 12.:  8.30  Uhr  Messe  f. verst.  Goffesd'en$'ordnung zams
Eltern  Pliesnig;  10.30  Uhr  Messe  f. Fam.  Sonn'agi  19- 12-: 4- ACkl'enfsonntag:  8-3o
ieeberger-Hueher;  19,30  {J51-  Rovate  für  Uhr Rorate als Jahresni.esse  f. Alberf  P'raX-

l1{0115  J5(;H,  marer; 10.30 Uhr Messe f. d. Marrfamiliie.
lrIomag,  20. 12.:  7.15 Uhr  Messe  f. Vater  MOnta,!))  20- 12-: In (/er 4- AdT)ent'UlOCbe:

t;  Idai, Nigsch;  f. id, Pfarrfam.  (19.  12.),-  6.30 Ulir  Rörate als 1. Jahresamt f. Maria

9.30 Uhr  Rorate  f. Franz  Steinberger  u.  Ragf'l-

3rnst  Pögler, Dienstag,  2j.  12.:  In  der  4. Adventwoche:

);ensza,  )1. B..  7,15 Uhr-Messe  f. Fam.  19.30 Uhr Rorate als 1. Jahresamt f. Ger-

["iefenbrunn;  f. Fam.  Emanuel  Strolz;  19.30  frud Zangerl.
Jlir Rorate  f. Verst.  d. Fam.  Albl.   Mittmocb,  22. l2.:  Irz der  4. Advemwocbe:

vfittte»ocb,  22. 12.: 7.15 Uhr  Jahresinesse f. 7-15 Uhr Rorate alS 1- Jahresamt f- Fran-
ulie  Höllrigl;  f. Verst.  d.- Fam.  Hainz  u.  z'ka  Schw.eisgut,
Vegle.iter; 19.30 Uhr Rorate  f. Franz-  Er-  Donnerstag,  23. 12.:  In  der 4. AdUentru.ro-
i a i't  / T-i  Ti i'iacri'iceeo  S A-in  -  'I CI 2ä  T Tl-(-  D  .-. -  -  i..  €  A -  -J:  !-  'cr:-...T  -

Stadlapolheke  nur In drlngendslen  Fällen

Tiwag-Sf4rd1enx1  (Landeck-Zams)  Ruf 2210

23. Dezember  1976:
Mutlerberalung,  14-16  Uhr

Herausgeber,  Eigentümer  u. Verlegar:  Sfadt-
gemein;le  Lande&  - Sdiriffleilung  u. Ver-
waltung:  6500 Landadt,  Rathaus,  Tel. 2214
oder  24 03 -  Für  Verlag,  Inhall  und  In-
seraienleil  veranlworilidii  Oswald  Perklold,
Lande&,  Raihaus-Ersföeinl  jeden  Freitag'-
Viarteljährlid'isr  BezugspreiS  S 22.- (slnsdil.
8o/o Mwsi.)  - Versah1eif5preis  S 3. -  (incl.
8D/o Mwsl.)  - Verlagsposlaml  6500 Landedt,
Tirol - Ersföeinungsori  Lande&  - Dru=ki
Tvrolia  Lande&.  Malser  Straha  15. Ta1:'25 12.



j7.  %zember  1976

Hot»es Aller
Auf  jeden  Gabentisch

gehört  ein Buch

aus  der

Bllel1llödlung
IYROlIA i-=i-h

Landeck:

J.ahrgang  1891 (21. 12.): Fr. Erhart  Jose,fa,
Maisengasse  6;

Jahrgang  1893 (19. 12).: Frau Stubenböck
Berta,  Paschegasse  14;

Jahrgang  1896 (18. 12.): Frau  Dolzer  Rosa,
Römerstraße  24a.

Man  spllfe  ein Geselz  erlassen,  das nur
das  Atmen  durch  die  Nase  erlaubt,  dann

würden  die  Menschen  endlich  den
Mtmd  hallen  .

SPORTNACHRICHTEN
Bombensieg für den

u  ESV lündeck
Einen  -hohen  Sieg  mi+ 18:4  Punkfen  konme

die  Spielgemeinschafl  der  Landecker  Kegler
- am vergangenen  Freitag  in Landeck  gegen  die

i'Mannschafi  von  Turnerschafl  Schwaz  erringen.
Die  Landecker  erreichfen  wieder  425  Mann-
schaftsschnii+  und  konn+en  damif  an die  in den
etzten  Kämpfeii  gezeigfen  guten  Leistungen

ansch1ief5en.  Bester Kegler  des Tages  war  dies-
ma! Wohlfarfür  Bruno  mit 445  Holz.  Weilere
sehr  gufe  Leislungen  brachlen  Wyhs  Ernsf  mil
435 Holz,  Mall  Alois  mit  431  Holz  und  Thur-

ner Robert  mif  429 Holz.
Jedenfalls  ein ausgiebiger  Sieg,  welcher  die

Landecker  in der  Tabelle  wieder  etwas  an die
Mannschaften  vor  ihnen  heranbringen  konnte.

Waren  bisher  die  unmiftelbaren  Tabellennach-
barn  Jenbach  und SVI  gewesen,  so  sind  es
jetz+  ple»tzlich  SKVI  1937  und  KSK Ofz,  was
die  Ausgeglichenheif  der  Mannschaften  in der
A-Liga  beweisl.  Die  Landecker  besfriften  am
Mittwoch  in  Innsbruck  ihren  letzlen  Kampf  im

Herbst. Ansch1ief5end  gehl 'es in die verdiente
Weihnachlspause,  wobei  jedoch'bereHs  nach
Dreikönig  die  Meisterschaft  wieder  beginnt.

Zwischendurch muFs noch die Vereinsmeister-
schait  abgewickelf  werden.

Das  Nikolokegeln  1976,  bei  welchem  bis
jelzf  hervorragende  Leisfüngen  in  allen  Klas-

- sen  geboteh  wurden,  wird  am  kommenden
)Sonnfag  abgeschlossen.  Die  Preisverteilung  fih-

def  um ca, 2Ü Uhr  aul  den  ESV-Bahnen  im er-
s+en  Sfock  ir6 Vereinsheim  ;taf+,  und wir  er-
lauben  uns,  alle  Freunde  und  Anhänger  ain-
zuladen.  Das  für  viele  Zuschauer  sehr  imer-
essame  Rif+ern  findet  um  l9  Uhr  sfati  An-

sch1ief5end  an das RiHern wird, so wie jedes
Jahr,  ein  Geschenkkorb  ausgekegelf.  Dabei
kann  jeder  feilnehmen.  W.  E.

Infernafionüle Versehrten-
Schiwelfkömpfe

Unter  dem  Ehrenschufz  der  Landeshaupf-
männer  von  Süd-  und  Nordfirol  und  des  Bür-
germeis+ers  von  Mühlbach  im  Pusferlal  wur-
den  am  vergangenen  Wochenende  bei  herr-
lichem  Wet+er  und guten  SchneeverhäHnissen
vom  Tirole'r  Versehrlensporfüerband,  dem  Ti-
roler  Kriegsopferverband  und  dem  Südfiroler
Kriegsopter-  und  FroniJmpferverband  in

Vals/Südfirol  zum  ersten  /Äale  inlernafionale
%/ersehrten-Schiwet(Jmpfe  durchgeführf.

An  diesen  WeHkämpfen,  die  mi+ einem  Rie-
senlorlauf  abgeschlossen  wurden  und  unfall-
frei  verlaulen  sind,  haben  Kriegs-  und Zivil-
versehrte  aus  Italien  (Südtirol),  österreich  und
der  Bundesrepublik  Deulschland  teilgeöommen.

Der Schiklub  Landeck  war  bei  diesen  Weft-

kömpfen durch die Versehrten  Albert  Grie15er
und Josef  Hainz  vertreten,  die  in  ihrer  Klas-
se den  L und  2. Platz  belegen  konnfen.  Die
Laufzeif,  die  sie auf  diese  Pl;itze  gebracht  hal,

is) beachtlich, wenn  man bedenkl  daf5  nur 5
bzw.  6 Löufer  des Gesamtklassemenls  nur we-
nige  Sekunden  schneller  über  den  Kurs  ge-
kommen  sind  ui'id davon  3 Läufer  der  Klasse
der  Allgemeinversehrten  (Läufer  die  schilech-
nisch nichl  behinderl  sind)  angehören.

SV Iüms
Wir  danken  der  Bevölkerung  von  Zams  und

des  Bezirkes  Landeck  für  den  regen  Besuch

anföt51ich  unseres  Flohmarktes  in Zams.

Zugleich möchfen wir  darauf hinweisen, daF5
die  Sektion  Fut)ball  des  SV  Zams  am  Ste-
fanifag  (Sonntag,  26.  12.  76)  im  Pfarrheim
Zams  einen  Ball veransla!let.

Verünstülfung des
SV Spür fömleck

Am  8. Jänner  j977  veransfalfet  der  SV Spar
Landeck  seinen  tradi+ionellen  Sportball.  Es

spielen  die  Tschirgant-Spatzen.  Gro15e Tom-
bola.  Wir  laden.alle  herzlich  dazu  ein.

Verbündsoffene Rodel-
rennen  üm

Sonnfög, 19. 12. 1976, Thiül
Am  Sonmag,  19.  12.  76  findet  unler  dem

Ehrenschufz  von  Land1agsvizepräsidenl  Adolf
Leltenbichler  ein  verbandsoffenes  Rodelrennen
statt. Nöhere  Auskünife  bei  Mall  Kurt, 65ü0

Landeck, Brixnersfraf5e  2, Tel. 2414. Die Renn-
sfrecke  is+ am  Samstag,  18.  12. w;ihrend  des
Trainings  von  13 bis  16 Uhr  und  am  Sonnlag
wöhrend  des  Reönens  ab  IO  Uhr  für  Nichf-
feilnehmer  ain  Rennen  gesperrf.

Nafurireunde  Landeck

Boxclub Sf. Anton
Beim  internationalen  Boxfürnier  von  Wan-

gen  i. Allgäu  standen  :ürzlich  auch  einige  Arl-
berger  Boxer  im  Boxring  und  brachlen  weite-
re  2 Turniersiege  aus  der  BRD  nach  Hause,
soda§  bisher  18  Turniersiege  nach  St.  An-
lon  gingen.  Auf  dem  Fo+o  links  der  S+. An-
loner  Boxfrainer  Peschifz  mif  einem  seiner  op-
iimal  vorbereiteten  Schülzlinge  in  der  Wan-
generKabine,  s+arlklar  zum,,Abmarsch"  in den

Boxring).  Diö  Kampfergebnisse:  Jun.-Wel+er:
Harald  Jöckl  (Sl  Anfon)  unlerlag  Helm  (TSV

Friedrichshafen)  riach 3 Niederschl%en  in der
L  Runde  durch  RSC.  Rudi  Fink  (St. An+on,
Tir.  Meister  74)  verlor  gegen  Wiedemann

(Wangen)  nach Punkien.  Kurt  Miffelberger  (Sl
Amon)  besiegfe  Bruggmann  (SSV Ulm)  nach
Punk!en  und  wurde  Turniersieger.  Sen.-Welter:
Erich  Feurs+ein  (St.  Anton,  Tir.  Meis+er  75)
besieg+e  Mulschikat  (TSV  Friedrichshafen)  in
der  1. Runde  durch  RSC und  wurde  Turnier-
sieger,  Im Jun.-Schwergewichf  waren  zuwenig
Teilnehmer  und so  boxlen  die  beiden  Arl-
berger  Elmar  Fla+z (St. Anton,  Tir.  u.  Osterr.
Meisfer)  und Huberl  Feurstein  (St. Arfon,  Tir.
Vizemeister)'  ohne  Turnierwertuüg  gegenein-
ander.  Dieser  Kampf  endete  unentschieden.

Gesegnele Weihnüehi
erfolgreiches lühr 1977

Als  Präsiden+  des Arlberger  Boxvereins  BC
International  St.  Anton  meSchfe  ich  es nicht
versäumen,  all jenen  zu  danken,  di'e  sich am

Aufbau  des St. Anfoner  Boxvereines  bemühen,
sowie  auch allen,  die durch  ihren  Besuch  der
St. Antoner  Boxmeetings  solche  Veransta1fun-7
gen  ersl  qrm6g1ichen.  Mein  Dank  gilf  in erster
Linie  der  gesamlen  .Gemeindevertrelung  von
St. Anton  unter  Bgm.  Karl Tschol,'  den  Behör-
den,  dem  Osterr.  und  Tiroler  Amaleurboxver-
band  unfer  Herbert  Unterrainer,  der  Presse  von
Tirol  und  dem  Wiener  Kuri'er,  den  Herren  Re-
dakfeuren  Oswald  Perkfold  und Wolfram  von
den  Gemeindeblätfern  des  Bezirkes  Landeck
und  von  Sf.  Anton,  dem  Sporlarzf  Dr.  med.
Murr  aus  St. Anfon  und allen  Funkfionären  u.
Akliven  des  Clubs  unter  dem  rührigen  Willi
Peschitz  und  allen  Gönnern  und  untersfützen-
den  /Äit§liedern.  Trotz  Anfangsschwierigkeiten
gelangen  dem  jungen  Verein  schon  einige  be-
achfliche  Erfolge  und haben  den  guten  Ruf
der  Sportgemeinde  St. Anfon-auch  in den  Box-
ring  schon  z. Teil über  die  Grenzen  gebrachl
2 Akfive  konnten  sogar  bei  -Seniorenweltmei-
sferschaf+en  in  Tokio  und Teneriffa  Spitzen-

-plätze  erringen.  Obwohl  es mir  aus beruflichen
Gründen  als Burgschauspieler  nur sehr  schwer

m%lich ist, jeweils die Sl  Anioner  Box-
meelings  zu  füsuchen  (ich  stecke  immer  in
einem  Sack  voller  Arbeil)  so  bin  ich doch
über  alle  Vereinsgeschehnisse  beslens  infor-
miert  und  sicher  wird  es mir  beim  Sommer-

fesf von Sf. An+on im Augusf 1977 m%lich
sein,  mit  meiner  Gallin  Erni Mangold  für  meh-
rere  Tage  nach Sf. Anf'on  zu  kommen,  zum
Boxmeeting,  das  wieder  i'n Zusammenarbeit
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EIN FROHES  WEIHNACHTSFEST  UND EIN GESUNDES,  ERFOLGREICHES

JAHR  1977 WüNSCHT  ALLEN  UNSEREN  GÄSTEN,

FREUNDEN  UND BEKANNTEN

HüT[E[l

täglich  5-Uhr-Tee

X  H'OTIE[  $T,  Z[Eß!!lü

$[E[RFfölU$
und jeden  Abend  Musik  und Tanz

in der REXKLAUSE

mit den ALPENLAND-DUO

und DISCOTHEK

im KNAPPENKELLER

HüTu  $üMlIW[  - [IA[DEC[
ab 25. Dezember  jeden  Abend  Musik  und Tanz mit den ,,five  friends"
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S'  bahnen + '  e - B-ei uns sind jelzt  alle  Timler  Arlberg-Anrainer  mil

iÄ(;iS'ÄÄRT"E'N-HAUPTSAISON S 190@Auch  lür  Kinder  günstige  Halbtages-  und  Tageskarten!

ff
a

l

I
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Danksagung

Tiefergriffen  von  den  zahlreichen  Beweisen  inniger
- Anteilnahmq  am Heimgang  meiner  lieben  Gaffin,

tinserer  unvergeF51ichen  /nuffer, Sfö*iegermutfer,
Frau'

Franziska Carpemari
bitten  wir  auf- diesem  Wege  all;  Verwafülten,- Frffiunde  und  Bekannfen  unseren  herzliföen  Dank
entgegenzunehmen.  Wir  danken  al)en,  die  unsere
liebe  Versforbene  auf ihrem  letzten  Weg  begleife-
fen,  für  sie betefen  und  ihr  Grab  mit  Kränzen  und
Blume-n  s-chmückfen,
Landeck,  im Dezember  1976.

Die Trauerfamilien Carpentari und Pilser
amin

" Verkaufe  YW-Käfer,  Baujahr  1966,  zum  Ausschlachten

- Telefon  05442-2424-16  oder  ab 16.30  Uhr_ 37154

- Verkaufe_Peugeot  504, Bj. 72, Bestzusfand (Anhän:
gervorrichtung),  . Tel. 05442-21055

Hotel  Grinnerhof
Grins

Wiedereröffnung
am Samsiag,  18, Dezem)jer  1976,

Wir  freuen  uns auf  Ihren  Besuch.
FAM.  jOHANN  HANDLE

Gleichzeitig  geben  wir  bekannl, dafl  der Sch€lift '€n
Be1rie5  isl.

REFORM
ZENTRUM

Gesundheitspflege
Di;4twaren

Biologische  Vollnahrung

Süße

Weihnachtsfreuden

für  Kalorienbewußte

und  Diabetiker

Mehr\/ifalifaf  mförLebensfreude

Ktitifhtitis Grissemünn

Itims

Geschenklip:

Warengutscheme, öeschenkkarlon-  und

-körbe  in jeder  gewünschten  Preäslage

Frische  Forellen,  Karplen  und Poularden.  Vorbe-

stellung  bis 20. Dezember  erbelen.

nOllScliföken, müget , 69 80
1/4 Rölim
am Heäligen  Abend
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WüSCilOuiOmOien - KöilltFUtl€!l  (llle ElektfOgeföie
Gröf5te Auswahl, günstige Preiisö, besfer Kundendiens+, langer Kredif

Skipiste und
flüdelhühningutem
ffll



r

14-18
Uhr

Schweine-

SiOdefleiSCtl
1 kg

ROlll»lfüen

Wir  wünschen  allen  recht  frohe  Weih-

nachten  u. ein gesundes,  erfolgreiches

1977.

Geselchte

Rollscbinken
sehr mager 1 kg

Unser  Metzger  Herr' Grasser
empfiehlt:
Magere

Schweine-SChnifiel 79
o. Zuwaage  ' 1 kg  '

SiOdefleiSCtl

Normaler

AUfSCtu'lifl
it s versch. Sorfen !/!  kg

SCtlWOine-BüUCf1
1 kg

RindS-GUIOSCl»
1 kg

1 kg

ag*90

36*90

59*00

69*90

ag*90
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FOtb-FernSetiOF, STEREO-=Anlügen und nütiio - ReCOfdef
GröF5te AUSWAHL, günstige Preise, bester Kundendiensf, langer Kredit

nur  bei  Funkberater  "f«':.i otazdeck

venelseilbataitaab

LANDECK-ZAMS  - TIROL

als nützliclies  Weihnaclitsgesclienk  für  jedes  Alter.

Beste  Schneeverhältnisse  auf

allen  Abfahrten  !

TileineFSMüFki*TtaeineFSMüFkt
OFüun üm Resctiensee

WöC1)€5nf1iCh nOllO Sondeföngeboie sPproevzi;aant;+sa;ert':'ke;nl : Weine, S+rickwaren und Kurzwaren,

j(lu8füiSfötiOflGaSföOflTFaldle-POSt  Jed"nSamSfa9abl'30UhrVOnZamS'erienerBrücke  - Landeck  - Stadf  - Kino:  Abfahrf  mit Bus-UnZ

fernehmen  Alois  Kienzl,  Telefon  05442-31932

Auf  Ihren  Besuch  freut  sich:  FjkMILIE  THEINER
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6500  LANDECK
MALSERSTR.  29  TEL.  (05442)  2451

f
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I
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ÄCHTUffG!!  -
Ah sofort  auch Briefmarkenalben

Gut sortiertes  Lager an üriginal-Güldmünzen

I '

Ila u

werner  schrott
6500  landeck   malsörstr.  64

asm  u«waisaa»amaia«Qffl a

i:5  oJ

Zuschnitte in allen gewünschten
Größen!

JNINzl'l'TI Imst Th.-Waldi-Str.  6
Teil. 0 54 .1 2'/  29 813

iq.ebuas  (gcrAr eyqtlr;'eten

Tisehlerei

Anton  und Alois  Kohler

ZamsZams fi

RettenSie
rasch
nochgutes
Ge!d!
(Die  höhere  BauspÖr-Prämie
gibtysnurnoch  bis31.12.1976)

41 Diese Bauspar-Prämie  bekommt  jeder
beim  BSPS-Bausparen  rückwirkend
für  das  ganze  Jahr.  Ob  er nun  bauen
möchte  oder  nicht.

Diese  Spar-Prämie  macht  schon  was
aus:  Für  jeden  BSPS-Sparerin  der
Familie  ein  Drittel  seiner  Einzahlung,
bis  zu je S 1750,

Diese  Spar-Prämie  vom  Staat  und  die
Sparzinsen  bringen  beim  BSPS-Bau-
sparen  mehr  als  40o/o Geyvinn!

InTormation  bei jedem  BSPS-Center  und
dessen  Mitarbeitern  sowie  bei ieder
Sparkasse.

Bausparen  bei-derSparkasse
istSparen  1.-Klasse!

o

B5P
BAUSPARKAS3E  DER SPARKASSEN

.BSPS,Museumstraße  5,6020  Innsbruck
Te1.(05222)22367  



weihnticti'tsgesciienk«Tips
HÖU!J10ltSaÖteilung Eisenwürenül»teilt»ng
Haushalfsabfellung  GewindeschneidkassetteWS30
Kafleeautomat,,Meliita"  M3-üM12  - o S 596-

für i o Tas'sen,  Ty-pe 13i  5 za@,.  Spitalbohrerkasseffen, 19 tlg., 1-1.O mm HSS
iür12Tassen,Type161  S 876.-  Sd*lagbohrmasd»fne,,AEG"

SBZE/600W(Lisfenpreis4118.  -)  S 313«1.

RÜhrgeräliiKyups"30Mix3000  5-44BsZudieserSch1agbqhrmpschaine,erhalte,pSaie

Elekfro-AllessdmeiderHEIin'  nofö 1 Stk. 10 m Kabeltrommel gratls!
1 Jahr Garantie  S 596.-  Sd»lagbohrmasdiine  ,,Metabo'

HaushalhralfeliiZyliss",3tlg.  - 5 44B@  600Welecfronatc(L'rstenpr.3880.-)S2860.
450 W elec0ronic  (Lisfföpr.  3200. -)  S 2185.

Handmlxer "M"a' Ilo W S 46s'- Sdtlagbohrmasdiine,j3osch"  450  W electronic

Handmixer iiMinig mif mit Zufühör  (Liste@preis 3233,-)  S 2700.

S'nda' und SföÜssa' komp'a - s s9a'- Sd»lagbohrmasdtine  ,,Skil"  380 W eleclronic

fähig  durch  Fleisföwolf,  Gemüs-eraffely'

Schnifzleri  Fruchtpresse uSW. . 5 34@@.  WinkelsöIeIfer,,Bergain"1600W S 2190
Schnellkochtopl  ,lFissler  vifavif",  4,5 I ' ('sfenpre's 38"

(L!StenPreis 715- -)  iefZf  S 598--  Als  besonderes  Weihöaditsangebot  unserer

Saftomaf ,,Fissler"  in hitzefesfer  ünd Fürma erhalten Sie beim Ankaul  alner Elektro-

krafzfesfer  Ausführun6  S 598, -  werkzeugmaschme  einen Lötkolben  grafls daxul

Besuchen  Sie unsere  neu eröffnöte

Geschenk-Boutique und Spielwaren-Baby-Abteilung
und überzeugen  Sie sich  vori unserer  reichhaltigen  Auswahl  zu

günstigen  Preisen!

Neu: Unser Schlüsselsürvice, alle gängigen Zylinderprofile, auch Autoschlüssel
innerhalb 1 Minute.

Alle  Preise  ind.  /'AwSl

P.b.b. - E7sföeinungsort  65üü Landeck

Einkaufsvergnügen

ll1l1l
Eisenwarengroßhandlung
Landeck  - Inh.:  Böhme  KG

Telefon  2269/2897/2898
'l

lll
llllllllll


